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Trauer um großen
Förderer

Neu-Isenburg – Mit Erwin Nös-
ke hat die Stadt Neu-Isenburg
einen ihrer größten Förderer
verloren. Am 7. Oktober ist er
im Alter von 85 Jahren gestor-
ben. Den Menschen und den
Vereinen immer zugewandt,
setzte er sich für wohltätige
Zwecke ein. Als alleiniger Ge-
schäftsführer der Dr. Bodo-
Sponholz-Stiftung für Wohl-
fahrt, Kunst und Wissen för-
derte Nöske zahlreiche Neu-
Isenburger Vereine und Ein-
richtungen. Mehr auf Seite 2

Präventionsarbeit
gewürdigt

Neu-Isenburg – Der hessische
Innenminister Peter Beuth
(CDU) hat unlängst im Plenar-
saal des Rathauses an Neu-
Isenburg als 22. hessischer
Kommune das Kompass-Si-
cherheitssiegel überreicht.
Damit wird das örtliche Enga-
gement für mehr Sicherheit
und ein höheres Sicherheits-
gefühl gewürdigt. Seit 2018
ist Neu-Isenburg Mitglied der
Initiative des Landes.

Mehr auf Seite 3

Jubiläumsfeier mit Krimilesung und Friedhofsrundgängen
ten den Besuchern alles rund um die
verschiedenen Bestattungsmöglich-
keiten – über die Jahrzehnte hat sich
die Friedhofskultur geändert – den
Baumbestand und die Tiere, insbeson-
dere die gefiederten, auf dem Areal.
Der Verband ist für insgesamt zehn
Friedhöfe in beiden Kommunen mit
19.112 Gräbern auf einer Fläche von
544.682 Quadratmetern zuständig.

FOTO: STROHFELDT

finden. Danach bestand die Gelegen-
heit, bei einem Glas Wein ins Gespräch
zu kommen. Der Samstag begann mit
der Unterzeichnung einer Charta zur
Friedhofskultur durch die Bürgermeis-
ter Gene Hagelstein und Martin Bur-
lon. Anschließend konnten Interes-
sierte bei Führungen mehr über den
Zweckverband erfahren. Experten des
Zweckverbandes, von Hessenforst und
des Naturschutzbundes (Nabu) erklär-

Sein 50-jähriges Bestehen feierte der
Zweckverband für das Friedhofs- und
Bestattungswesen Neu-Isenburg und
Dreieich auf dem Waldfriedhof. Span-
nend wurde es am Freitag, als Autor
und hr-Moderator Tim Frühling aus
seinem Krimi „Totgegrillt“ in der
Trauerhalle las. Dabei endet die Grill-
feier eines Bauern in einer Katastro-
phe und ein ungleiches Ermittlerduo
muss den Mörder zweier Menschen
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fen werden. Aber oft ein we-
nig. Manchmal genügen
schon gütige Blicke; Blicke,
die nicht verurteilen. Auch
das Personal am Flughafen,
so erzählen Mitarbeitende
der Diakonie, hat meist
freundliche Worte und Blicke
für die Obdachlosen.

Es gibt hier nichts zu verur-
teilen. Es gibt aber viel zum
Mitfühlen. Auch in der Bibel
wird nicht allen Menschen
geholfen. Aber sie werden al-
le wertgeschätzt. Der Prophet
Jesaja drückt es so aus (58,7):
Entzieh dich nicht deiner
Verwandtschaft.

Es hilft auch kleine Hilfe.
Nicht verurteilen zum Bei-
spiel; nicht verächtlich bli-
cken. Jesaja verspricht uns:
Du wirst selber heiler, wenn
du freundlich schaust. Wo
Menschen miteinander füh-
len, da leuchtet ihnen Gott.

Martin Berker, Pfarrer St. Jo-
sef Neu-Isenburg

aber auch bis zu 40 Kilometer
übers Gelände. Die Reisezeit
ist für Obdachlose ein Ge-
winn.

Auch Fluggäste sind eher
spendabel, erzählt die Diako-
nie. Manche geben Geld; an-
dere verschenken ihr soge-
nanntes Übergepäck, also
Dinge, die sie wegen zu viel
Gewicht nicht mehr mitneh-
men dürfen und für die sie
nicht noch extra bezahlen
wollen. Das sind die besten
Tage, erzählt ein Obdachlo-
ser: wenn ihnen etwas zu-
fällt, womit sie niemals ge-
rechnet hatten und das ihnen
bei demnächst kälteren Tem-
peraturen noch gut tun wird.

Obdachlosigkeit ist kein
Spaß. Man ist ziemlich
schnell ganz unten; es dauert
aber lange, bis man wieder
nach oben kommt. Gut also,
dass sich Menschen im Na-
men Gottes um die ärmeren
Menschen sorgen. Nicht im-
mer kann ausreichend gehol-

Es hilft auch kleine Hilfe
Es ist Reisezeit. Immer

noch. Manche kehren zurück
aus einem späten Sommerur-
laub, andere fahren oder flie-
gen in ihren Herbsturlaub. Es
herrscht Hochbetrieb an den
Flughäfen. Das gilt auch für
die Obdachlosen am Frank-
furter Flughafen. Zwischen
30 und 60 sind dort unter-
wegs. So war es kürzlich in
der Hessenschau zu sehen.
Sie sammeln Flaschen, die es
jetzt reichlich gibt. Und sie
werden betreut von der Dia-
konie. Die verteilt Hygienear-
tikel und Kleidung an die, die
kein Dach über dem Kopf ha-
ben. Schlafen dürfen sie am
Flughafen nicht.

Für manche sind Reisetage
richtig gute Tage. Einer er-
zählt, dass er bis zu 800 Euro
im Monat nur durch gesam-
melte Pfandflaschen zusam-
men bekommt, die er in ei-
nem Gepäckwagen vor sich
herschiebt. Dafür läuft er

Das Wort zur Woche

Trauer um großen Förderer
NACHRUF Erwin Nöske im Alter von 85 Jahren gestorben

sein Lebenswerk vollenden
soll, dessen Talent und Loyali-
tät er schätzte. Im Laufe der
vielen gemeinsamen Jahre
wurde er zu seinem Vertrau-
ten. Bis zuletzt blieb Nöske an
Sponholz’ Seite.

Mit Sachverstand, unterneh-
merischem Geschick aber
auch Herzensgüte leitete Nös-
ke dann die Stiftung im Sinne
von Sponholz. Nöske gelang
es, rund 400.000 Euro jährlich
für wohltätige Zwecke zur
Verfügung zu stellen.

Die Stiftung unterstützte
weit mehr als 100 Projekte,
beispielsweise den Neubau
des Eltern-Kind-Hauses der
Frankfurter Kinderkrebshilfe,
die Aids-Forschung des Paul-
Ehrlich-Instituts oder die Re-
novierung des Holzhausen-
Schlösschens in Frankfurt. Zu
den Spenden-Empfängern ge-
hörten unter anderem die Uni-
versitätsklinik Frankfurt, das
Clementinen Kinderhospital
und das Städel. In Neu-Isen-
burg wurden unter anderem
die Freiwillige Feuerwehr, der
Sanitätsverein und die Musik-
schule gefördert. In der öster-
reichischen Partnerstadt Bad
Vöslau hat Nöske ein Neubau-
projekt der Lebenshilfe für be-
hinderte Menschen unter-
stützt.

Die Arbeit der Stiftung wird
weiter fortgesetzt. Ralf Nöske
soll als alleiniger Stiftungsvor-
stand die Stiftungsgeschäfte
fortführen. pkb

hinweist. In der Nähe der Feu-
erwehr gibt es den Erwin-Nös-
ke-Weg. Für sein Engagement
erhielt Nöske 1996 die Große
Ehrenplakette der Stadt Neu-
Isenburg und 2002 den Ehren-
brief des Landes Hessen.

Nöske wurde am 10. April
1938 in Lottin, Kreis Neustet-
tin in Pommern geboren.
Nach Ausbruch des Zweiten
Weltkrieges floh er mit seiner
Mutter und seinem jüngeren
Bruder über Umwege nach
Bad Nauheim. Dort lernte er
1961 seine Ehefrau Brigitte
kennen, 1965 heirateten die
beiden. Zusammen zogen sie
nach Neu-Isenburg. Dort be-
gann Nöske als Chauffeur für
den Verleger Dr. Bodo Spon-
holz zu arbeiten. 1967 wurde
Sohn Ralf geboren.

Schon zu Lebzeiten verfügte
Sponholz, dass Erwin Nöske

Neu-Isenburg – Mit Erwin Nös-
ke hat die Stadt Neu-Isenburg
einen ihrer größten Förderer
verloren. Am 7. Oktober ist er
im Alter von 85 Jahren gestor-
ben. „Erwin Nöske war ein
Mensch mit Herzenswärme
und Empathie“, sagt Bürger-
meister Gene Hagelstein. Den
Menschen und den Vereinen
immer zugewandt, setzte er
sich für wohltätige Zwecke
ein. „Ein bescheidener Mann,
der zuhörte und dann ohne
großes Aufheben tätig wurde.
Wir werden ihn sehr vermis-
sen und ihm ein ehrendes Ge-
denken bewahren“, sagt Ers-
ter Stadtrat Stefan Schmitt.
Seiner Frau Brigitte und sei-
nem Sohn Ralf sprechen Ha-
gelstein und Schmitt ihr Bei-
leid aus und wünschen ihnen
viel Kraft für die schweren
Stunden.

Als alleiniger Geschäftsfüh-
rer der Dr. Bodo-Sponholz-Stif-
tung für Wohlfahrt, Kunst
und Wissen förderte Nöske
zahlreiche Neu-Isenburger
Vereine und Einrichtungen.
Seit der Gründung der Stif-
tung am 1. Dezember 1987
flossen in 35 Jahren mehr als
zehn Millionen Euro, allein
drei Millionen Euro gingen an
gemeinnützige Vereine und
Institutionen in der Hugenot-
tenstadt.

Die Stadt bedankte sich für
das Wirken bei Erwin Nöske
2013 mit einem Straßen-
schild, das auf den Wohltäter

Einen eigenen Weg be-
kam Erwin Nöske 2013.
Rechts ist der damalige
Bürgermeister Herbert
Hunkel zu sehen. FOTO: P
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Präventionsarbeit gewürdigt
KOMPASS-INITIATIVE Innenminister überreicht der Stadt Sicherheitssiegel

Polizeipräsident des Polizei-
präsidiums Südost-Hessen,
freut sich, dass einer seiner
ersten Besuche in Neu-Isen-
burg mit der Verleihung des
Kompass-Siegels verbunden
ist. Durch die Teilnahme an
dem Programm seien in der
Hugenottenstadt die Krimina-
litätszahlen seit 2018 um 13
Prozent zurückgegangen. Zu-
gleich hebt er die Bedeutung
der Präventionsarbeit hervor.
Früher sei die Polizei erst ge-
kommen, wenn etwas passiert
sei. Dabei sei es wichtig, alles
zu tun, um Straftaten im Vor-
feld zu verhindern. Wenn Kin-
der und Jugendliche kriminell
werden, sei damit viel Arbeit
verbunden. Viel besser sei es,
mit Maßnahmen vor Ort zu
verhindern, dass es dazu kom-
me.

Muth räumt ein, dass die Prä-
ventionsarbeit weiter ausge-
baut werden müsse. So warten
im digitalen Raum große He-
rausforderungen. Gerade älte-
re Leute würden im Internet
oft hereingelegt und Lebens-
werke zerstört. Da müsse den
verantwortlichen Banden das
Handwerk gelegt werden. hok

te Sicherheitswerte sind das ei-
ne, ein gutes Sicherheitsge-
fühl ist für uns aber genauso
wichtig“, sagt der Minister. Da
setze die Kompass-Initiative
an, mit der die Bürger vor Ort
eingebunden werden, um die
jeweiligen Sicherheitsbedürf-
nisse zu erfassen. Darauf wür-
den unter wissenschaftlicher
Begleitung passgenaue Lösun-
gen entwickelt. Das Maßnah-
menpaket trage zu einem er-
höhten Sicherheitsgefühl der
Menschen in der Hugenotten-
stadt bei. Daniel Muth, neuer

ebenfalls wichtig. Dazu sei ein
Konzept erarbeitet worden;
2024 starte der Mängelmelder.
BeieinerBefragunghättenBür-
ger 2019 angegeben, dass sich
95 Prozent am Tag und 65 am
Abend sicher fühlen. Das seien
ordentliche Zahlen, aber auch
Ansporn, dran zu bleiben.

Der Innenminister zeigt
sich beeindruckt. „Es wäre
schön, wenn auch die nördli-
che Nachbarstadt in gleicher
Weise aktiv werden würde“,
spart er nicht mit einem Sei-
tenhieb gegen Frankfurt. „Gu-

weile seien es mehr. So sei die
Ordnungspolizei von sechs auf
zehn Stellen aufgestockt wor-
den. Zudem habe es Begehun-
gen zu „Angst-Orten“ gege-
ben. Dort sei oft eine fehlende
oder defekte Beleuchtung fest-
gestellt worden. Für deren In-
stallation seien 65.000 Euro
aufgewendet worden. Schmitt
nennt auch die Verbesserung
der Verkehrssituation vor
Schulen und Kitas, ebenso wie
die Verbesserung der Sauber-
keit. Die sei für das Sicher-
heitsgefühl der Bevölkerung

Neu-Isenburg – Der hessische
Innenminister Peter Beuth
(CDU) hat unlängst im Plenar-
saal des Rathauses an Neu-
Isenburg als 22. hessischer
Kommune das Kompass-Si-
cherheitssiegel überreicht. Da-
mit wird das örtliche Engage-
ment für mehr Sicherheit und
ein höheres Sicherheitsgefühl
gewürdigt. Seit 2018 ist Neu-
Isenburg Mitglied der Initiati-
ve des Landes.

In seiner Begrüßung sagt
Bürgermeister Gene Hagel-
stein (SPD), dass die Stadt be-
reits 2012 ein Präventionskon-
zept beschlossen habe. Mit der
Teilnahme am „Kompass“-Pro-
gramm habe es eine Weiter-
entwicklung hin zu mehr Si-
cherheit gegeben – durch Pro-
jekte, bei denen die Polizei die
Stadt unterstütze. Das Sicher-
heitssiegel sieht er als schöne
Auszeichnung der bisherigen
Arbeit und Motivation, so wei-
ter zu machen.

Erster Stadtrat Stefan
Schmitt (CDU) hebt die zahl-
reichen „Kompass“-Aktivitä-
ten hervor. Drei Maßnahmen
hätten für das Siegel umge-
setzt werden müssen, mittler-

Über das Kompass-Sicherheitssiegel für Neu-Isenburg freuen sich (von links) Polizeiprä-
sident Daniel Muth, Stadtverordnetenvorsteherin Christine Wagner, Innenminister Pe-
ter Beuth, Landtagsabgeordneter Hartmut Honka, Bürgermeister Gene Hagelstein,
Erster Stadtrat Stefan Schmitt sowie Vertreter von Polizei und Ordungsbehörde. F: POSTL
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Mit VR-Brillen Wünsche sichtbar machen
Bürgertreff mit Vorschlägen für den Dreiherrnsteinplatz

ge „Wir Familien in Graven-
bruch“ evaluiert wurden. Wer
neugierig geworden ist, kann
sich bei den kommenden Tref-
fen von „Wir tischen auf“
selbst ein Bild machen – und
natürlich mitdiskutieren. Die
nächsten Begegnungen auf
dem Dreiherrnsteinplatz
sind am 26. Oktober um 16
Uhr und am 30. November
um 17 Uhr. pkb

könnte, hat die AG Dreiherrn-
steinplatz eine virtuelle Instal-
lation in Auftrag gegeben. Die-
se kann nun mit dem Handy
über einen QR-Code abgeru-
fen werden. Mit VR-Brillen
kann der optische Eindruck
noch verstärkt werden. Das
was man in der Simulation se-
hen kann, sind ausschließlich
Wünsche von Bürgerinnen
und Bürgern, die in der Umfra-

„und da ist auf dem Dreiherrn-
steinplatz noch Luft nach
oben.“ Die Größe des Platzes,
so die Initiatoren, lässt weite-
re, kleine bauliche Verände-
rungen zu, ohne die bisherige
Nutzung des Platzes nennens-
wert einzuschränken. Damit
die Gravenbrucher eine Vor-
stellung davon bekommen,
wie denn so eine „kleine bauli-
che Veränderung“ aussehen

Neu-Isenburg – Lachende Kin-
der auf der Hüpfburg, eine
weiß eingedeckte Tafel mit Le-
ckereien mitten auf der Wiese
des Dreiherrnsteinplatzes und
Menschen mit futuristischen
Brillen vorm Gesicht, die an
Außerirdische erinnern. So
zeigte sich das Bürgertreffen
„Wir tischen auf“, das monat-
lich am letzten Donnerstag
von der AG Dreiherrnstein-
platz initiiert wird. „Es geht
uns darum, die Menschen im
Ort zusammenzubringen“,
sagt die Mitinitiatorin und Ca-
ritasmitarbeiterin Nadine Hill-
abrand. Die AG Dreiherrn-
steinplatz forciert nun seit et-
wa zwei Jahren die Belebung
des Dreiherrnsteinplatzes.
Auch der Bürgermeister und
die Verantwortlichen der
Stadt schätzen inzwischen das
Engagement der Gruppe und
haben einen Materialcontai-
ner zur Lagerung von Tischen
und Bänken sowie den Kinder-
spielen auf dem Platz aufstel-
len lassen.

„Begegnung braucht einla-
dend gestaltete Räume“, sagt
Alexander Albert, Gemeinde-
referent von St. Christoph,

Gut besucht: Bei „Wir tischen auf“ trifft sich Jung und Alt auf dem Dreiherrnsteinplatz. Für
die Kleinsten war die Hüpfburg beim jüngsten Termin das Highlight. FOTO: P
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Eine der besten
Botschafterinnen der Stadt

30 JAHRE MUSIKSCHULE Benefizkonzert des Lions Clubs
Leiterin Jeanette Fries erfreuli-
cherweise ein Quintett aufbie-
ten. Der Chor Happy Voices 2
mit dem Streicherensemble
begeistert mit „Sing“ von An-
drew Lloyd-Webber und „Vois
sur ton chemin“ von Bruno
Coulais. Einen nachhaltigen
Eindruck hinterlässt Shannon
Possinke, begleitet von Lions-
Präsident Dirk Peters, mit ih-
rer Interpretation des Pink-
Songs „Dear Mr. President“.

Den absoluten Höhepunkt
verspricht Peter-Horas nach
der Pause. Dafür sorgt der eins-
tige „Wunderknabe“ Yuanz-
hen Sun, aus dem mittlerweile
ein echter Piano-Künstler ge-
worden ist, der eigenhändig
das schwere Instrument auf
der Bühne in die richtige Posi-
tion bringt. Mit Leila Fathali
(Violine) und Aaron Woynie-
wicz-Böer (Violoncello) bildet
er das preisgekrönte Zeisig-
Trio. Mit ihren Interpretatio-
nen des „Trios c-Moll op. 8“
von Dmitri Schostakowitsch,
aber auch des „Trios d-Moll op.
49“ aus der Feder von Felix
Mendelssohn-Bartholdy sor-
gen die drei Künstler für un-
vergessliche Momente beim
26. Benefizkonzert des Lions
Clubs für die Musikschule. lfp

Goetheschule gebe als Ergän-
zung des schulischen Musik-
unterrichts entsprechende
Musik-AGs. Einen besonderen
Dank für das Engagement
richtet Hagelstein an Leiter
Thomas Peter-Horas, aber
auch an den Vorstand um Joa-
chim Großpersky und an den
Lions Club. „Für mich zählt die
Musikschule zu den besten
Botschafterinnen unserer
Stadt“, schließt Hagelstein
sein Grußwort.

Den musikalischen Reigen
des Benefizkonzertes eröffnet
der Chor Happy Voices 1 mit
dem Lied „Kann mich irgend-
jemand hör’n“, gefolgt von
der großen Gruppe Fagott-
macht um Ulrike Fröhling mit
der beeindruckenden „Tocca-
ta“ aus der Orgelsinfonie op.
42 von Widor. Viel Beifall gibt
es ebenfalls für das Flöten-Duo
Oriel Langheim und Nora Rap-
polt, aber auch für das bereits
mehrfach ausgezeichnete Gi-
tarren-Duo mit Zhengyan
Kang und Felix Zang. „Und
dann waren es doch fünf“, wie
Thomas Peter-Horas verrät,
denn bis kurz vor dem Druck
des Programmes waren es mal
vier oder auch nur drei Saxofo-
nisten. An dem Abend kann

Neu-Isenburg – Der örtliche Li-
ons Club fördert schon seit vie-
len Jahren die Musikschule –
beispielsweise durch den jähr-
lichen Musikwettbewerb und
die Vergabe von Stipendien.
Das 30-jährige Bestehen der
Einrichtung wollte der Club
nun besonders unterstützen –
mit seinem mittlerweile 26.
Benefizkonzert. Mit beeindru-
ckenden Vorträgen begeister-
ten die Schülerinnen und
Schüler in der Hugenottenhal-
le. Sie stellten damit die Band-
breite der musikalischen Ar-
beit eindrucksvoll unter Be-
weis.

Bürgermeister Gene Hagel-
stein hat an dem Abend gleich
mehrmals Grund zur Freude.
So habe die Musikschule nicht
nur die Corona-Delle über-
wunden, mittlerweile könne
sie, nachdem der Unterricht
zeitweise nur online möglich
war, wieder ein volles Präsenz-
programm bieten. „Im vergan-
genen Jahr wurden 1.374 Mu-
sikschülerinnen und -schüler
von 33 Lehrkräften unterrich-
tet“, hebt Hagelstein hervor.
Zudem funktioniere die musi-
kalische Früherziehung in
Neu-Isenburg bestens und in
allen Grundschulen und der

Der Chor Happy Voices 2, begleitet vom Streicherensemble, zog mit seinen Beiträgen die Be-
sucherinnen und Besucher in der Hugenottenhalle in den Bann. FOTO: POSTL
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Lieder mit Augenzwinkern
ST. JOSEF Gefeiertes Chorkonzert mit Sopranistin

bei den Chor-
Events zu betrach-
ten – setzte mit
„Möge die Straße“
ein weiterer iri-
scher Segen den
Schlussakkord die-
ses Nachmittags.

Die Chöre freuen
sich immer über
neue Mitstreiterin-
nen und Mitstrei-
ter. Informationen
dazu und ein Kon-
taktformular gibt
es unter chor-st-jo-
sef.de. msc

gerahmt wurde ihr Pro-
gramm von Darbietungen
der Chöre mit Liedern aus al-
ler Welt. Dass alle Akteure so
richtig Lust hatten, endlich
wieder vor einem größeren
Publikum singen zu dürfen,
war vom ersten Moment an
zu spüren. Zum Abschluss
sangen Solistin und Chor zu-
sammen den „Irish Blessing“,
um die Zuhörer mit einem
Segen zu verabschieden. Zur
Belohnung gab es für die Sän-
gerinnen und Sänger lang an-
haltenden Applaus. Als Zuga-
be – fast schon traditionell

Egelsbach – Fast vier Jahre
sind aufgrund der Corona-
Pandemie seit dem bislang
letzten Konzert „Seelenklän-
ge“ verstrichen. Nun durfte
der Kinder- und Junge Chor
St. Josef wieder Gastgeber
und Mitwirkender eines Kon-
zerts im „eigenen Haus“ sein.

Als besonderer Gast war die
in Langen lebende Sopranis-
tin Liudmila Shikhova dabei,
die mit ihrer Stimme und der
Liedauswahl „mit Augen-
zwinkern“ die knapp 100
Gäste in der Egelsbacher St.-
Josef-Kirche begeisterte. Ein-

Erstmals seit vier Jahren standen die Chöre von St. Josef wieder bei ei-
nem Konzert in der eigenen Kirche auf der Bühne. FOTO: P

Gute Seiten, schlechte Seiten
INTERNET-ABC-WORKSHOP Schweitzer-Schüler und Eltern lernen sicheres Bewegen im Netz

Fragen werden spielerisch
mit einer Checkliste durch-
leuchtet. „Ich bin gerade auf
eine Seite über Fußball gesto-
ßen. Da gab es aber nur ein
paar Stichpunkte zu lesen –
für weitere Inhalte soll man
das Buch dort kaufen“, ruft
der achtjährige Luis und hat
damit ein negatives Beispiel
aufgedeckt.

„Gerade in Spielen oder
Apps ist Werbung ein großes
Thema, das die Kinder heut-
zutage aber oft im Blick ha-
ben. Darüber sollen sie hier
auch mit den Eltern ins Ge-
spräch kommen“, beschreibt
Michaela Weiß vom Verein
Blickwechsel, der den Work-
shop in Zusammenarbeit mit
der Medienanstalt Hessen or-
ganisiert.

Letztere vergibt später
auch das Siegel „Internet-
ABC-Schule“, das die ASS be-
reits das dritte Jahr in Folge
erhält. Der bewusste Umgang
mit Medien ist nämlich noch
viel tiefer in das Unterrichts-
konzept eingearbeitet. „Im
Sachunterricht ist das Thema
Internet ein fester Bestand-
teil und in den Klassen drei
und vier ein besonderer
Schwerpunkt“, erläutert Leh-
rerin Annika Krienke. „Dort
lernen die Kinder, wie sie zu
einem spezifischen Thema
im Internet recherchieren,
aber auch den Umgang mit
Werbung oder Cybermob-
bing in Klassenchats.“

Ihren Trickfilm haben Felix
und Philipp derweil fast fer-
tiggestellt. „Jetzt muss nur
noch der Löwe ins Bild kom-
men und dann sind wir
durch“, so die beiden Schü-
ler. Die Vertonung ist an-
schließend auch schnell ge-
macht und ihr erster Stop-
Motion-Film bereit für die
Vorführung – ganz ohne die
Hilfe des Internets.

keine Werbung? Wo wird
nur auf einen Shop verwie-
sen und welche Seiten kön-
nen gefährlich sein? All diese

In die Tiefen des Internets
wird dann etwas später im
Computerraum eingetaucht.
Welche Webseiten enthalten

lernen, dass man auch ohne
Internet total schöne Dinge
mit diesen Geräten erschaf-
fen kann“, meint Müllers.

VON MORITZ KEGLER

Langen – Der kleine Spiel-
zeugtraktor und ein Tipi ste-
hen schon auf dem Tisch vor
einem Papierhintergrund
mit Bergmotiv. Daneben plat-
zieren Felix und Philipp noch
einen Bauern mit einer Kiste
und einem Esel. „Die Kiste
soll jetzt auf die Ladefläche
gestellt werden, damit der
Bauer sie wegfahren kann“,
erklärt Felix. Die beiden Jun-
gen der Albert-Schweitzer-
Schule (ASS) sind gerade da-
bei, einen kurzen Trickfilm
mithilfe eines Tablets zu er-
stellen – gemeinsam mit ih-
ren Eltern. Die Aktion ist Teil
des Internet-ABC-Workshops
der Grundschule, bei dem
sich Familien über den Me-
dienkonsum und das sichere
Bewegen im Internet infor-
mieren können.

„Als Elternteil kenne ich ja
nur die Seiten des Internets,
auf denen man sich als Er-
wachsener bewegt. Da ist es
sehr hilfreich, von Experten
zu erfahren, wie Kinder das
Internet ohne Risiko benut-
zen können und welche Ein-
stellungen ich vielleicht noch
ändern kann“, beschreibt To-
bi Klug. Für diese Tipps und
Tricks ist die Medienwissen-
schaftsstudentin Paulina
Müllers nach Langen gekom-
men und zeigt rund 20 El-
tern-Kind-Teams neben den
Einstellungen von Zeitlimits
auf Handys oder Tablets auch
kindgerechte Internetseiten:
„Das Angebot von Youtube
Kids ist super, denn hier wer-
den für jede Altersstufe nur
die geeigneten Videos ange-
zeigt.“ Das Erstellen der
Trickfilme sei der erste
Schritt, um den Umgang mit
Medien besser kennenzuler-
nen. „Mit Tablets kann man
richtig kreativ werden und

Ein gutes Angebot für die Jüngsten: Medienwissenschaftsstudentin Paulina Müllers er-
klärt die Oberfläche von Youtube Kids und zeigt, wie man Zeitlimits einstellt.

FOTOS: KEGLER

Mit dem Tablet erstellt Felix einen Stop-
Motion-Film – so kann man auch ohne
Internet Spaß haben.

Wo lauert versteckte Werbung? Luis sucht
im Internet nach kinderfreundlichen
Seiten.
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Verband würdigt engagierte Jugendarbeit
„Goldener Konrad“ für den Nachwuchs des Tauchclubs Dreieich

chentliche Training bewor-
ben. Interessierte können
sich so schnell ein Bild vom
Vereinsleben machen. Darü-
ber hinaus hat der TCD weite-
re spannende Aktionen ins
Leben gerufen, darunter das
Programm „Lust auf Tauchen
im Verein“. Dabei haben Inte-
ressierte die Möglichkeit,
Schnuppertauchgänge im
Schwimmbad zu absolvieren
und sich hautnah von der Fas-
zination des Tauchsports
überzeugen zu lassen.

Der „Goldene Konrad“ ist
eine Auszeichnung zu Ehren
des langjährigen Landesju-
gendleiters des HTSV, Konrad
Freitag. Über einen Zeitraum
von mehr als zwei Jahrzehn-
ten, von den 1980er bis in die
2000er Jahre, hat er die Ju-
gendarbeit im deutschen
Tauchsport auf Landes- und
Bundesebene maßgeblich ge-
prägt. Für alle, die ebenfalls
Interesse am Tauchsport ha-
ben und mindestens zwölf
Jahre alt sind, bietet der
Tauchclub Dreieich die Mög-
lichkeit, an einem Probetrai-
ning teilzunehmen.

Anfragen dazu können per
E-Mail an vorstand@tauch-
club-dreieich.de gerichtet
werden. fm

Langen – Die Jugendabteilung
des Tauchclubs Dreieich
(TCD) in Langen ist mit dem
Preis für Nachwuchsarbeit
des Hessischen Tauchsport-
verbands ausgezeichnet wor-
den. Mit dem „Goldenen Kon-
rad“ würdigte der Verband
die Aktivitäten der Jugend-
gruppe zum Thema „Der
schönste Sport der Welt – mit
Werbung neue Mitglieder ge-
winnen“. Das Preisgeld in Hö-
he von 500 Euro wird für die
Jugendarbeit im Verein ver-
wendet.

Die Jury lobte die vielfälti-
gen Initiativen des Tauch-
clubs, die von der persönli-
chen Ansprache über die Teil-
nahme an öffentlichen Ver-
anstaltungen bis hin zur Nut-
zung digitaler und sozialer
Medien reichen. Besonders
hervorzuheben sind die er-
neuerte Homepage sowie ein
neu eingerichteter Insta-
gram-Account, die vom Ju-
gendbetreuerteam ins Leben
gerufen wurden. Diese digita-
len Medien dienen der regel-
mäßigen Kommunikation
der Vereinsaktivitäten. Mit
Berichten, Kurzvideos und
Reels werden Tauchausflüge
zu Seen, das Ablegen von
Tauchprüfungen und das wö-

Die Jugendabteilung des Tauchclubs Dreieich wurde am Verbandssee in Schönbach mit
dem „Goldenen Konrad“ ausgezeichnet. FOTO: P

LKG-Theater spielt
„Tratsch im Trebbehaus“

den Wahrheitsgehalt dieses
Satzes nur bestätigen. Denn
Frau Lautenschläger „wacht“
gewissermaßen über das
Treppenhaus und die dort ge-
rade stattfindenden Bauar-
beiten. Was ihre Mitbewoh-
ner angeht, lässt sie sich
nichts entgehen. Da wird
auch mal der eine Nachbar
gegen den anderen ausge-
spielt. Und auch sonst ist jede
Menge in dem Haus los. Ille-
gale Untermieter, viel zu Lau-
te Musik und allerlei verdäch-
tige Liebeleien bleiben nicht
unbemerkt. All das führt un-
weigerlich dazu, dass Frau
Lautenschläger regelrecht zu
Hochform aufläuft und die
Hausgemeinschaft bis an den
Rande eines Nervenzusam-
menbruchs treibt. msc

Eintrittskarten
für 17,50 Euro gibt es an
den bekannten Vorver-
kaufsstellen wie Bärtl Bad
und Heizung, Mr. Travel
Reiseservice, Zimmermann
Profihandwerk, Foto Schon-
wälder, an der Hallenbad-
kasse, sowie online auf
1lkg.de.

Langen –Das LKG-Theater, die
Schauspielgruppe der Lange-
ner Karnevalgesellschaft, lädt
wie gewohnt im Oktober zu
seinen Auftritten ein. Das En-
semble spielt am Freitag, 20.
Oktober, 20 Uhr, in der Stadt-
halle, Südliche Ringstraße 77,
einen echten Komödienklas-
siker. 1962 wurde das Stück
„Tratsch im Treppenhaus“
aus der Feder von Jens Exler
im Hamburger Ohnsorg-
Theater uraufgeführt und hat
seither nicht an Witz und
Charme verloren. Das LKG-
Theater unter Leitung von Fe-
lix Fischer präsentiert das
Stück in leicht abgewandel-
ter Form mit einigen Einflüs-
sen aus der Sterzbachstadt.
So lautet auch der Name der
LKG-Komödie „Tratsch im
Trebbehaus“.

Bereits Schiller schrieb,
dass der Frömmste nicht in
Frieden leben kann, wenn es
dem bösen Nachbarn nicht
gefällt. So auch im Mietshaus
von Metzger Bodebreid. Jene
Bewohner, die das zweifel-
hafte Vergnügen haben, in di-
rekter Nähe zu Lilo Lauten-
schläger zu wohnen, können
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„Bei uns ist Ihre Gesundheit in guten Händen“, sagt Baris Gün-
gör (Mitte), Inhaberin der Praxis Mediba Physiotherapie in
Dreieichs Robert-Bosch-Straße 5b und begründet aus ihren
Leitlinien: „Wir bieten allen Menschen jeden Alters das gleiche
Recht auf Gesundheit. Unsere grenzenlose Motivation ist die
nachhaltige Verbesserung der Gesundheit und Lebensqualität.
Bei uns bekommt jede Patientin und jeder Patient eine auf sei-
nen persönlichen Bedarf individuell zugeschnittene innovative
Therapie.“ Die Auslastung ihrer großzügig ausgestatteten Pra-
xis mit einem Lymphraum, einem Entspannungszimmer, ei-
nem Neurologieraum einschließlich Bobath-Liege sowie einem
aktiven Turnbereich, in dem ein Multifunktionsgerät des re-
nommierten Herstellers Total-Gym steht, das über 270 ver-
schiedene und somit nahezu alle Muskelgruppen trainiert und
damit die Koordination des Patienten deutlich verbessert, sind
Beweis genug für die Umsetzung ihrer Ziele. Ihre Expertise gab
die Physiotherapeutin und internationale PNF-Therapeutin
mit mehr als 20-jähriger Berufserfahrung als Gastrednerin
beim aktuellen Unternehmerinnentag weiter. Gerne erweitert
sie ihr Team aus den Rezeptionistinnen Birgit Schröder (links)
undMürvet Cicek (rechts) sowie Reinigungsfee Frau Kurumum
Ergo- und Physiotherapeuten. Mediba Physio im dritten Stock
in der Robert-Bosch-Straße 5b in Dreieich ist erreichbar unter
der Telefonnummer 06103 2081632. Text/Foto: peba/privat

Rundfahrt durch Dreieich
Mitglieder des Ausländerbeirats haben mit Heinz-Georg
Stöhs von der Arbeiterwohlfahrt ihre Wahlheimat Dreieich
erkundet. Mit einem Kleinbus der Awo unternahm die Grup-
pe eine Rundfahrt zu den Sehenswürdigkeiten (im Bild die
Stangenpyramide auf der Hub). Stöhs, der seit vielen Jahren
Neu-Dreieichern die Stadt zeigt, wartete mit vielen Informa-
tionen zur Stadtgeschichte auf. FOTO: PRIVAT

Sinnvolles tun statt abhängen
Serhat Atakan absolviert Freiwilliges Soziales Jahr bei der STG

verwaltung und im Mar-
keting.

Ein Freiwilliges Soziales
Jahr bringt viele Vorteile:
Es gibt Zeit für eine beruf-
liche und persönliche Ori-
entierung, man sammelt
erste Erfahrungen im Be-
rufsleben und lernt seine
Stärken kennen. Das FSJ
ermöglicht auch den Er-
werb von Jugendleiter-
oder Übungsleiterlizenz
und es wird von der Zen-
tralstelle für die Vergabe
von Studienplätzen als
Wartesemester aner-
kannt.

Träger des Freiwilligen
Sozialen Jahres ist die

Sportjugend Hessen, die auch
ein monatliches Salär zahlt
und entsprechende Seminare
anbietet. Wer sich für eine
Stelle bei der STG interes-
siert, bekommt unter
06103 9079079 Auskunft.

fm

gendarbeit, bei Wettkämpfen
und Freizeiten sowie mit der
Organisation von Veranstal-
tungen beschäftigt. Aber
auch Bürotätigkeiten sind bei
der STG Bestandteil der Stel-
le. In diesen Bereich fallen
Aufgaben in der Mitglieder-

Dreieich – Die Sprendlinger
Turngemeinde hat einen
neuen FSJler. Serhat Atakan
hat sich entschieden, ein Frei-
williges Soziales Jahr in dem
Traditionsverein zu absolvie-
ren, der gerade 175-jähriges
Jubiläum feiert.

Der junge Mann ist selbst
sportlich aktiv, genauer auf
dem Fußballplatz. Vor Kur-
zem hat er sein Abitur an der
Max-Eyth-Schule bestanden.
„Nach dem Abi wollte ich vor
allem die Zeit bis zum Studi-
um sinnvoll nutzen und
nicht einfach nur abhängen
oder irgendwo arbeiten“, er-
zählt er. „Ich freue mich auf
eine spannende Zeit. Die
Sprendlinger Turngemeinde
hat mich direkt überzeugt
mit dem breiten Angebot für
jede Altersgruppe und den
unterschiedlichen Sportange-
boten.“

Atakan ist zum größten
Teil in der Kinder- und Ju-

Serhat Atakan hat Spaß an seiner
Tätigkeit. FOTO: P
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Unser neues Online-Magazin

Kickers Offenbach Olé
ist nun auf op-online.de.

Nach jedem Spiel wird das Magazin mit einem
ausführlichen Spielbericht und Bildern ergänzt..und
das bis zum Saisonende. Immer auf dem Laufenden
sein und nichts in der Saison rund um den OFC
verpassen. Am Saisonende liegt somit ein kompletter
Saisonrückblick zum Download vor.

Sämtliche Spielberichte
der Saison 2023/24

als wachsendes Nachsc
hlagewerk auf op-online

.de

Kickers Online-Magazin

KICKERS OFFENBACH OLÉ
KICKERS OFFENBACH OLÉDAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

DAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

Spiel für Spiel –alle Nachberichte ausder aktuellen Saisonals Nachschlagewerk.
Das Online Kickers-magazinwächst von Spieltag zu Spieltagund bleibt als Saison-Übersichtdauerhaft aktuell und bieteteine Rückschau.

QR-Code scannen und
direkt zum Magazin gelangen
oder über
epaper.op-online.de unter Magazine
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Lang erwartete Verstärkung aus Spanien
FACHKRÄFTEMANGEL Zusammenarbeit mit Personalvermittlung trägt erste Früchte

se spät dran, was Verstärkung
aus Spanien betrifft. Helmeca,
sagt Krämer, sei es wichtig,
dass die Vertragspartner Woh-
nungen anbieten. „Wir hin-
ken beim kommunalen Woh-
nungsbau etwas hinterher“,
sagt Burlon. Zwei der drei Spa-
nierinnen wohnen in Neu-
Isenburg, die dritte in Langen.
„Die Nachfrage nicht nur in
der Rhein-Main-Region ist so
hoch, wir könnten im Jahr 300
bis 400 Erzieherinnen vermit-
teln“, sagt Krämer. Wenn es
ausreichend Wohnraum gäbe.

In Dreieich fehlen zurzeit 35
Vollzeitfachkräfte in den Ki-
tas. Der Magistrat hat be-
schlossen, ein weiteres Unter-
nehmen zur Gewinnung von
Personal zu beauftragen. Die
Talent Orange GmbH ist eben-
falls darauf spezialisiert, Ar-
beitskräfte aus dem Ausland
zu akquirieren. Die Firma ist
überwiegend in Lateinameri-
ka auf der Suche, aktuell auch
in Afrika. Bislang hat das Un-
ternehmen mehr als tausend
Fachkräfte vermittelt. Im Ja-
nuar 2024, hofft Burlon,
könnte Dreieich hier erst-
mals zum Zug kommen. fm

team der Kita Winkelsmühle.
„Ich bin sehr froh, hier zu sein
und möchte jeden Tag etwas
Neues lernen.“ Rebeca Gutier-
rez Miralles stammt ebenfalls
aus der spanischen Hauptstadt
und betreut ab sofort Kinder
in der Kita Gravenbruchstraße
in Sprendlingen.

Dort dürfte es künftig noch
musikalischer zugehen, denn
sie spiele Gitarre und lerne ge-
rade Klavier, berichtet Miral-
les. Dreieich ist vergleichswei-

Pardavila, die in der Kita Am
Wilhelmshof in Sprendlingen
angefangen hat. Sie hat bereits
Auslandserfahrung, hat zu-
letzt in einem Flüchtlings-
heim in Griechenland gearbei-
tet. Die junge Frau aus Gali-
cien ist gespannt darauf, „wie
Integration in Deutschland
funktioniert“ und freut sich
auf den interkulturellen Aus-
tausch. Amanda Duque Boro
kommt aus Madrid und ver-
stärkt ab sofort das Krippen-

Weg zur vollumfänglichen
Anerkennung als Fachkraft
und lege einen ebenso großen
Wert auf eine umfassende In-
tegration, so Geschäftsführer
Raul Krämer. „Die jungen Leu-
te sollen das nicht als Abenteu-
er sehen.“ Es gehe darum, sie
langfristig zu binden. Und da-
zu müssten sie sich in der neu-
en Umgebung wohlfühlen.

Sie seien hier sehr freund-
lich aufgenommen worden,
berichtet María Rita Alonso

Dreieich – „Buenos Dias!“ Sei-
nen Arbeitstag mit diesen
Worten zu beginnen, dürfte
eine Premiere für Martin Bur-
lon gewesen sein. Würde er
aber gerne öfter tun. Denn der
Bürgermeister begrüßte un-
längst in der Kita Winkels-
mühle in Dreieichenhain drei
spanische Erzieherinnen. Es
sind die ersten, die über die
Personalvermittlungsfirma
Helmeca in Dreieich ange-
kommen sind. Im Kreis Offen-
bach gibt es etliche Kommu-
nen, die schon seit Längerem
auf die Dienste des Unterneh-
mens vertrauen, das Personal
ausschließlich in Spanien re-
krutiert.

Die drei jungen Frauen spre-
chen schon recht gut Deutsch
und werden ihre Kenntnisse
weiter vertiefen. in Kursen,
aber natürlich auch bei der Ar-
beit mit den Kindern. Sie ha-
ben vor ihrem Umzug nach
Deutschland ein halbes Jahr
lang jeden Tag fünf Stunden
Deutsch gelernt. Dafür be-
treibt Helmeca seit 2013 eine
eigene Sprachschule in Ma-
drid. Das Unternehmen beglei-
te die Erzieherinnen auf dem

Blumen zur Begrüßung: Helmeca-Geschäftsführer Raul Krämer (links), Bürgermeister
Martin Burlon und Anne Stein, Ressortleiterin Kinderbetreuung, hießen die spanischen
Erzieherinnen Rebeca Gutierrez Miralles, Amanda Duque Boro und Maria Rita Alonso
Pardavila (von links) in Dreieich willkommen. FOTO: FM
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Fahrzeuge An- und Verkauf
Genügend Ersatzfahrzeuge

Hol- und Bringservice

Alles noch dicht? – Das Einfrieren von Autotüren vermeiden
Zwischenräumen. Ist eine an-
dere Tür zugänglich, kann
man versuchen, vorsichtig von
innen zu drücken. Mit hei-
ßem, aber nicht kochendem
Wasser, lässt sich das Eis
schmelzen. Dieses ist aber un-
bedingt nur über den Türrah-
men, nicht über die Scheibe
zu gießen, da sie sonst wegen
des Temperaturunterschiedes
reißen kann. lps/LK.

en. Bei Fahrzeugen mit Zen-
tralverriegelung besteht die-
ses Problem nicht. Der Dich-
tungszwischenraum kann
trotzdem zugefroren sein.
Gewaltsames Ziehen und Zer-
ren kann Schäden verursa-
chen. Stattdessen sollte man
von außen gegen die Tür drü-
cken oder sanft gegen das
Türblech klopfen. Eventuell
löst sich somit das Eis aus den

Tür, muss man als Erstes prü-
fen, ob es sich um die festge-
frorene Gummidichtung oder
das Türschloss handelt. Lässt
sich der Schlüssel einstecken
und im Schloss drehen, ist die
Dichtung das Problem. An-
dernfalls kann man das
Schloss mit einem chemischen
Enteiser, notfalls auch mit auf
Alkohol basierendem Desin-
fektionsmittel vom Eis befrei-

ser mit einem passenden Pfle-
gemittel aus dem Autofach-
handel bearbeitet werden.
Doch nicht nur die Dichtung,
auch das Türschloss kann bei
Fahrzeugen ohne Zentralver-
riegelung zum Problem wer-
den. Dieses lässt sich mit Gra-
fit und regelmäßigem Ölen
schützen. Außerdem ist es rat-
sam, das Auto bei Minusgra-
den nicht zu waschen, um ein
Eindringen von Wasser zu ver-
hindern. Hilft alles nichts und
man steht vor verschlossener

Hat der Winter zugeschlagen,
muss man vor dem Fahrtein-
tritt mehr Zeit einplanen. Be-
sonders ärgerlich wird es,
wenn man vor vereisten Tü-
ren steht. Diesem Vorfall lässt
sich mit ein paar Maßnahmen
vorbeugen. Bevor es wieder
richtig kalt wird, sollte man
die Dichtung der Türen über-
prüfen. Ist der Gummi spröde
und rissig oder schließt nicht
vollständig ab, kann Wasser
leichter eindringen und ge-
frieren. Vorsorglich kann die-
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Die anderen Seiten

Eine Geschichte, die 2066
spielt: Der Frankfurter Ul-
rich Atzbach hat mit „Habi-
tat 2066“ eine Geschichte
mit vielen Genres geschrie-
ben. So spielt der Autor des
spannenden Science-Ficti-
on-Buches – in dem es um
den Frankfurter Kommissar
Sebastian Feininger geht,
der auf dem Habitat landet,
um eine Mordserie aufzude-
cken – auch mit satirischen
Bestandteilen. Schnell wird
Feininger und seiner Kolle-
gin Hilda Germinski klar,
dass die Mordfälle auf der
Erde nur die Spitze eines
kriminellen Eisbergs dar-
stellen und so finden sich
die beiden Protagonisten
unversehens inmitten eines
gewaltigen Komplotts wie-
der. Aus den Jägern werden
die Gejagten. red

Ulrich Atzbach, „Habitat
2066“, Epyllion, 487 Seiten,
ISBN 9783947805815.

Der Tour auf der Spur
HERAUSFORDERUNG GEMEISTERT Radteam Neu-Isenburg unternimmt achttägige Reise in Frankreich

(2.642) und den Télégraph
(1.566) ging es über gleich vier
traditionsreiche Gipfel der
Tour de France. Im Zielort
Saint-Jean-de-Maurienne wa-
ren den sieben Männern und
zwei Frauen die Strapazen
deutlich anzumerken. Auch
hier siegte bald die Freude
über die Anstrengung. Nach
acht Tagen auf dem Rad mit
760 Kilometern und fast
15.000 Höhenmeter ist das
Team noch mehr zusammen-
gewachsen und glücklich wie-
der in Neu-Isenburg angekom-
men. Walter Noe, einer der Or-
ganisatoren, ist überzeugt:
„Ein solches Abenteuer ist nur
mit dem Radteam Neu-Isen-
burg möglich. Ich freue mich
schon auf neue Reisen im
kommenden Jahr.“ pkb

rung stand dann am letzten
Tag an. Über den Col d’Izoard
(2.360 Meter), den Col du’Lau-
tare (2.058), den Galibier

mal ein Ruhetag eingelegt, an
dem die Radler einige Kilome-
ter mit dem Auto zurückleg-
ten. Die größte Herausforde-

auf den 2.744 Meter hohen Col
di Agnel an der Grenze zu Ita-
lien unternahm. Zwischen
den Etappen wurde aber auch

Neu-Isenburg – Auf den Spuren
der Tour-de-France-Profis ra-
deln – das hatten sich neun
Mitglieder des Radteams Neu-
Isenburg bei einer Reise in die
Provence und die französi-
schen Alpen vorgenommen.

So ging es auch gleich zu An-
fang mit dem Mont-Ventoux
und seinen fast 2.000 Höhen-
metern als einem der ersten
Gipfel steil in die Höhe. Der
Respekt vor diesem Monu-
ment der Radsport-Communi-
ty war groß und in der Gruppe
zu spüren. Aber wie so oft: Ist
der Gipfel erst erklommen, ist
die Freude groß. Über den Col
d’Allos (2.248 Meter) und den
Col de Vars (2.111 Meter) er-
reichte die Gruppe später
dann Chateau Queyras, von
wo sie noch einen Abstecher

Erschöpft, aber glücklich: Die Gruppe des Radteams Neu-Isenburg bei einer Rast auf ihrer
Tour durch die Provence und die Alpen. FOTO: P

Redaktionsschluss
ist freitags
um 10 Uhr
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Spannung bis zum letzten Schuss
SCHÜTZENGESELLSCHAFT Stadtmeisterschaft endet mit Stechen / Freude über Rekordbeteiligung

Vierkampf, nachdem auch die
Grünen ein Team ins Rennen
geschickt hatten. pkb

zuvor gemeldet. Und auch bei
den Parteien gab es nach lan-
ger Zeit wieder einmal einen

zahl bei den Teilnehmern. Zu-
dem waren mehr Mannschaf-
ten und Familien als jemals

nen zweiten Platz mit dem
Blasrohr gab es dazu noch ei-
nen Pokal von Chip1 Ex-
change. Bemerkenswert wa-
ren auch die Leistungen von
Andy König. Er erhielt als Ge-
samtwertungsbester mit deut-
lichem Abstand den Sonder-
pokal vom Sportkreis, den der
Ehrenvorsitzende Peter Din-
kel überreichte. Außerdem
entschied er die 57er und die
49er Herrenwertung für sich.
Und auch mit dem Blasrohr
schaffte er den Sprung aufs
Treppchen.

Dass während des Wett-
kampfes alles so glatt lief, war
nicht selbstverständlich.
Schließlich wurde der Umbau
der Schießstände samt der In-
stallation der notwendigen
neuen Software für die Ergeb-
niserfassung erst einen Tag
vor der Eröffnung fertigge-
stellt. Auch bei den Trophäen
lief es anfangs nicht ganz
rund. Zwar erreichten die Me-
daillen, die bereits während
des Turniers vergeben wer-
den, die Schützen noch weni-
ge Minuten vor dem ersten
Schuss. Die vielen Pokale
schafften das hingegen nicht.
Schwierigkeiten beim Liefe-
ranten ließen die Verantwort-
lichen während des Turniers
noch lange Bangen.

Letztendlich ist man bei der
SGNI dennoch zufrieden. Al-
len Schwierigkeiten zum
Trotz seien es erfolgreiche
Meisterschaften gewesen. Klei-
ne Probleme mit der Software
konnten zeitnah gelöst wer-
den, die elektronische Anlage
arbeitete fast fehlerfrei.

Nach rund 20.000 Schuss
standen dann schließlich auch
die Pokale bereit, um von ih-
ren Stiftern an die Sieger über-
reicht zu werden. Mit 190 Star-
tern gab es eine neue Rekord-

Neu-Isenburg – Bei den Stadt-
meisterschaften der Schützen-
gesellschaft war es spannend
bis zum Stechen, bei dem die
finalen Siegerinnen und Sie-
ger ausgeschossen wurden.

Während der Einzeltitel bei
der Jugend bereits an Tim Mi-
kus vergeben war, wurden die
Sieger bei den Damen und
Herren erst im Stechen ent-
schieden. Die Herren machten
es spannend bis zum Schluss,
erst über die Teilerwertung
wurde der neue Stadtmeister
ermittelt. Am Ende gelang
Dean Gautier der beste Tref-
fer, der damit Sebastian Mül-
ler und Max Wolfraum auf die
Plätze verwies. Die Damen-
wertung ging erstmals an Syl-
wia Weber, gefolgt von There-
sa Rügemer und Kati Conrad.
Matthias Deissler gewann die
Ü60-Wertung vor seiner Frau
Gabriele, Liane Glücker wurde
Dritte.

In der Mannschaftswertung
hatten gleich vier Teams ring-
gleich den Sprung ins Finale
geschafft. Während das Team
der Bindingstubb am treffsi-
chersten war, reichte es für die
Zwiebelschäler nur für den
zweiten Platz. Der kleinste Po-
kal dieser Wertung ging an
das Team Smart City, einer
Neugründung mit Mitgliedern
aus CDU, SPD, FDP, Grünen
und der Stadtverwaltung, die
antraten, da erstmals auf der
digitalen Anlage geschossen
wurde. Einige Teilnehmer wie
Dean Gautier sammelten
gleich mehrere Pokale. Nach-
dem er schon von Landrat Oli-
ver Quilling den Pokal für den
Einzeltitel erhalten hatte, be-
kam er noch von Stadtrat An-
dreas Frache die 70er Kanone
überreicht, weil er als einziger
einmal alle sieben Schuss in
die Zehn gesetzt hatte. Für sei-

So sehen Sieger aus: Bei den Stadtmeisterschaften der Schützengesellschaft 1961 wurden
wieder die treffsichersten Neu-Isenburger gekürt. Trotz Lieferschwierigkeiten bekamen
dann auch alle erfolgreichen Schützen ihre Pokale. FOTO: POSTL

Parkgebühren steigen
zum 1. Januar

Stunde 50 Cent zu zahlen.
Die sogenannte „Brötchen-
taste“ an den Parkscheinauto-
maten der Tiefgarage Adolf-
Bauer-Straße und der Tiefga-
rage Ludwigstraße bleibt er-
halten. Die erste halbe Stun-
de ist weiterhin kostenfrei.

In den Tiefgaragen Huge-
nottenhalle und Adolf-Bauer-
Straße gibt es von 23 bis 7
Uhr eine Nachtpauschale von
drei Euro. Die Gebühr für ei-
ne dreimonatige Parkberech-
tigung beträgt 90 Euro.

Die neuen Gebühren treten
zum 1. Januar 2024 in Kraft.

hok

Neu-Isenburg – Die Parkge-
bühren für die drei städti-
schen Tiefgaragen werden
zum ersten Mal seit 20 Jahren
moderat angehoben. Dies hat
die Stadtverordnetenver-
sammlung beschlossen.
Künftig sind in den Tiefgara-
gen Hugenottenhalle, Adolf-
Bauer-Straße und Ludwigstra-
ße in der ersten und zweiten
angefangenen Stunde jeweils
50 Cent und ab der dritten
Stunde pro angefangene
Stunde eine Gebühr in Höhe
von einem Euro zu entrich-
ten. Bislang waren 30 Cent
für 30 Minuten und ab einer

M. SCHNEIDER Offenbach GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 7, 63065 Offenbach am Main
www.m-schneider-offenbach.de / Mo. - Sa. 9.30 - 19 Uhr

www.facebook.com/MSchneiderOffenbach/ www.instagram.com/modehaus.m.schneider/

S T I L S I C H E R S E I T 1 9 0 5

NEUE Hosen - Trends
für SIE & IHN

*Gültig beim Kauf einer regulären, vorrätigen Damen oder Herren Hose im Modehaus M. Schneider,
Frankfurter Straße 7. Nicht mit anderen Aktionen, Gutscheinen oder Kundenkartenvorteilen kombinierbar.

16. - 28.
OKTOBER 2023

20%* auf alle
regulären,
vorrätigen
Damen &
Herren
Hosen

.

RABATT



Geschäftsführer Harald Müller

VERANSTALTUNGEN

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

24.OKT
2023
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

PLÖTZLICH IMKOMA
Tipps zur rechtzeitigen &
selbstbestimmten Vorsorge
Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Dr.M.Schütz,Chefarzt der Klinik für Anästhesie,
PerioperativeMedizin & Interdisziplinäre Intensivmedizin;
O. Leubecher, Fachanwalt fürMedizinrecht undNotar,
HFBPRechtsanwälte
Anmeldung und Informationen unter:
a.kling@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-6 14 66
www.asklepios.com/langen

38
1

Bethel setzt sich
für Menschen mit
Behinderungen ein.

Es
geht
kein
Mensch
über
diese
Erde,
den
Gott
nicht
liebt.

»

«Friedrich
von Bodelschwingh

www.bethel.de

André Butzer, „Katze“ SOS-Edition 2009, Auflage:10 Farben,
10 verschiedene Katzen (100 Katzen), nummeriert und signiert,
Linoldruck auf Papier, 50 x 65 cm

Kunst kaufen –
Kindern helfen!
Bekannte Künstler haben exklusiv für
die SOS-Kinderdörfer Werke geschaffen.

Mit dem Kauf eines limitierten Kunstwerks
auf www.sos-edition.de unterstützen Sie
Projekte der SOS-Kinderdörfer weltweit.

sos-kinderdoerfer.de

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

eschriftungen
vierungen

- 47 11
info@stein-kapraun.de

Verkaufsoffener Sonntag
in Großostheim am 22.Oktober 2023
wir haben geöffnet und sind von 11-17 Uhr für Sie da.
Sichern Sie sich attraktive Sonderpreise!

Osmers Bestattungen
Gartenstraße 1, 63225 Langenn
Persönlich begleitet im Trauerrfr all

Tel.06103 90 76 301
www.osmers-bestattungen.dde

Herzenssache Abschied

Inh.Dominik Andrä

Pietät Knöss
Bahnstraße 59

63329 Egelsbach

Tel.:

www.pietaet-knoess.de

06103 / 49489
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Du biibissiisttsst beebeffeefrrffreerreiieeittiit voovonnoon Leiieiddiid unnunddnnd Schhchmmhhmeemmerreerzzrrz,
geegelleeliillieeiiebbeebttbbteettessees, trrtreerreuueeueeuuessees grrgroorroßßooßesses Herrerzzrrz,
duudu haahassaasttsst geegesseesoossorroorggrrgttggt biibissiis annan deedeiieeinniin EnnEnddnndeedde,
nuununnuun ruuruhhuuheehhenneen deedeiieeinniineenne fllfleelleiieeißßiißiggigeeggenneen Hännänddnndeedde,
diidieeiie immimmmmmmeemmerreer geegerreernnrrn füüfürrüür unnunssnns beeberreereerreiieeittiit,
wiiwirriir daadannaankknnkeekkenneen diidirriir füüfürrüür allalllllleelle Zeiieittiit.

Wirrir neenehheehmmhhmeemmenneen AbbAbssbbsccsschhcchiihhieeiieddeed voovonnoon

Bernd Buchmeier
* 22. 8. 1945 † 5. 10. 2023

Mittit ihhihmmhhm giiginniinggnng eiieinniin Teiieilliil voovonnoon unnunssnns.

In Lieeiebbeebeebbe

Ireerenneeneenne
AnnAnddnndrrddreerreaaeea unnunddnnd Robbobeebberreerttrrt

AnnAnddnndrrddreerreaaeeassaas
CeeCelleeliillinniinaanna

Jessessssssiissicciicaacca miimittiit CaaCannaan unnunddnnd Kiyyiyaayyannaan

Dieeie Traarauuaaueeuuerreerffrrfeeffeiieeieeiierreer miimittiit annanssnnsccsschhcchllhhliillieeiießßeeßennenddnndeedderreer Urnnrneennenneenbbnnbeebbeiieeissiiseessetteetzzttzuuzzunnuunggnng
fiifinniinddnndeeddetteet ammam Monnonttnntaattaggaag, deedemmeem 30. Okttktoottobboobeebberreer 2023 ummum 11 Uhrrhr
auuauffuuf deedemmeem AllAlttllteettenneen Friirieeiieddeedhhddhoohhoffoof innin Neuueu-Iseesenneenbbnnbuubburruurggrrg sttstaattattaatttttt.

Vonnon zuuzugguugeeggeddeedaaddaccaachhcchtthhteettenneen Bluulummuumeemmenneen unnunddnnd Kraarannaanzznnzsszzsppsspennenddnndeeddenneen biibittiitttttteettenneen wiiwirriir abbabzzbbzuuzzussuuseessehheeheehhenneen.

Wenn die Kraft zu Ende geht , ist Er lösung Gnade.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Oma, Uroma und Schwester

URSULA SENKE
geb. Klein

* 03.12.1929 † 02.10.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Michael & Martina,
Matthias & Evi,
Susanne
mit allen Kindern
sowie allen Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 24. Oktober 2023, um 10.00 Uhr auf dem
Friedhof in Götzenhain statt.

„Als der Regenbogen verblasste, da kam der Albatros:
und er trug mich mit sanften Schwingen weit über die sieben
Weltmeere. Behutsam setzte er mich an den Rand des Lichtes.
Ich trat hinein und ich fühlte mich geborgen. Ich habe euch

nicht verlassen, ich bin euch nur ein Stück voraus.“
Joseph von Eichendorff

Mit ihm ging ein Teil von uns

Werner Seipp
(Stoppes)

*19. 8. 1948 † 9. 10. 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Beate Henke-Seipp
sowie alle Angehörigen
und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten
Kreis im Friedwald in Dietzenbach statt.

WIR SIND SEHR TRAURIG,
DASS WIR DICH VERLOREN HABEN.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Helga Helfmann
* 11. 01. 1941 † 11. 10. 2023

Wir werden dich vermissen

Deine Töchter Audrey und Daniela
Thomas, Marvin und Luise,

Diana und Maxi mit Marie, Eric
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den
2. November 2023, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt.

Und meine Seele spannte
Weit ihre Flügel aus,
Flog durch die stillen Lande,
Als flöge sie nach Haus.

Gerald Sturm
* 25.4.1967 † 23.8.2023

In liebevoller Erinnerung

Deine Schwester Katja Bettina
Dein Bruder Holger
Angelika, David und Emilia

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag, 19. Oktober 2023, um 14.30 Uhr
auf dem Alten Friedhof in Neu-Isenburg, Friedhofstraße 55.

Die Stadt Neu-Isenburg trauert um Herrn

Erwin Nöske
der am 7. Oktober 2023 im Alter von 85 Jahren verstorben ist.

Als Geschäftsführer und Stiftungsvorstand der Dr. Bodo Sponholz-Stiftung hat
Erwin Nöske über Jahrzehnte mit großem Engagement, Gewissenhaftigkeit
und Sachverstand Neu-Isenburger Vereine, soziale Institutionen und besondere
Projekte gefördert. Mit seiner Hilfe konnten beispielsweise Fahrzeuge für gemein-
nützige Institutionen ebenso wie Defibrillatoren in öffentlichen Einrichtungen
angeschafft, Publikationen herausgegeben oder Veranstaltungsorte eingerichtet
werden. Viele Vereine profitierten von den Zuschüssen der Stiftung undmancher
Verein konnte durch diese Unterstützung sogar gerettet werden. Erwin Nöske
wusste, wo Hilfe besonders wichtig und notwendig war – in Neu-Isenburg und

weit über unsere Stadtgrenzen hinaus.

Für sein vorbildliches Engagement hat die Stadt Erwin Nöske 1996mit der Großen
Ehrenplakette ausgezeichnet. Im Jahr 2002 erhielt er den Ehrenbrief des Landes
Hessens. An sein großartiges Wirken erinnert auch der Erwin-Nöske-Weg im

Neu-Isenburger Birkengewann.

Wir werden ErwinNöske, seine Tatkraft, seinen Rat und seine großherzige Persön-
lichkeit sehr vermissen und ihn immer in bester dankbarer Erinnerung behalten.

Dirk Gene Hagelstein
BÜRGERMEISTER

Christine Wagner
STADTVERORDNETENVORSTEHERIN
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Herzlichen Dank
für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
und die vielen Zuwendungen
zum Abschied von meinem
Ehemann, Vater und Opa

Klaus-Peter Grimm
Silvia Grimm

im Namen aller Angehörigen

Dreieich-Götzenhain, im Oktober 2023

Was bleibt sind Erinnerungen!

Wir trauern um unsere Mutter, Schwiegermutter, Oma
und Uroma

Kunigunde Deißler
geb. Schlapp

* 17. 5. 1931 † 4. 10. 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Familie
sowie alle Angehörigen

63225 Langen, im Oktober 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter und Oma

Karin Jentzer
geb. Duggen

* 16. 11. 1938 † 4. 10. 2023

Wir behalten Dich in unseren Herzen

Stefani Krause, Birgitt und Jörn Krause
mit Laura, Lena und Lisa

Dr. Jörn Krause,
Rieslingweg 10a, 55597 Wöllstein

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem

3. November 2023, um 11.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof Neu-Isenburg statt.

Ich hab das Leben
überwunden,
bin nun befreit
von Schmerz
und Pein.

Denkt oft an mich
in stillen Stunden
und lasst mich

immer
bei Euch sein

.

Der Verein für Geschichte, Heimatpflege und Kultur Neu-Isenburg (GHK) e.V.
trauert um sein

EHRENMITGLIED

Herrn ErwinNöske
Alleiniger Vorstand der Dr.-Bodo-Sponholz-Stiftung

* 10. April 1937 † 7. Oktober 2023

Herr Erwin Nöske wurde mit der Gründung der Dr. Bodo Sponholz Stiftung für
Wissen, Kunst und Wohlfahrt durch den Stifter und gleichnamigen Verleger zum
alleinigen Vorstand und Geschäftsführer bestellt. Als Verwalter des Stiftungsver-
mögens hat Herr Erwin Nöske unzähligen Menschen, Institutionen und Vereinen
in ihren Aufgaben durch Spenden unterstützt. Auch viele Neu-Isenburger Vereine

und die Stadt haben von seiner Förderung profitiert.

Für den GHK war Herr Erwin Nöske ein Freund und verlässlicher Förderer, insbe-
sondere wenn es um die Herausgabe zeitgeschichtlicher Publikationen Neu-Isen-
burgs ging. 1996 dankte ihmdieMitgliederversammlung desGHKmit der Verleihung

der Ehrenmitgliedschaft.

Wir verlieren mit ihm einen Freund und wichtigen Berater. Erwin Nöske werden
wir in großer Dankbarkeit und Ehre in Erinnerung behalten. Seiner Familie gilt

unsere tief empfundene Anteilnahme.

Herbert Hunkel
Vorsitzender des GHK

Fahrgasse 1 · 63225 Langen · Tel. 06103 / 2 29 68
www.pietaet-daum.de

Pietät

Inh. Helga Oehmen Vertrauen seit 2003

Tag und Nacht
Tel.: 0 61 02/560 577 5

www.pietaet-lessis.de

Niemals geht man so ganz, ein Teil von dir bleibt hier. (Trude Herr)

Nachruf
Traurig nehmen wir Abschied

von unseremMitglied

Ursula Bockholt
die uns am 1. Oktober 2023,

im Alter von 85 Jahren für immer verlassen hat.

Wir werden sie niemals vergessen.

Gesangverein
Sängergruß-Kümmelquartett

Neu-Isenburg, im Oktober 2023

Ich gehe zu denen, die mich liebten, und warte auf die, dich mich lieben.

Eduard Oberndorfer
* 20.08.1942 † 29.09.2023

Einmal seh‘n wir uns wieder ... bis dahin nehmen wir Abschied von
meiem treusorgenden Ehemann, unserem fürsorglichen Vater und
unserem liebevollen Opa

Monika Oberndorfer
Manuela Oberndorfer und Mike Bley
Martina und Achim Steinacker mit Mila und Chantal
und im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier und anschließende Urnenbeisetzung findet am
27.10.2023 um 11 Uhr auf demWaldfriedhof in Darmstadt statt.

AmWaldfriedhof 25, 64298 Darmstadt
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Hildegard Schäffer geb. Schwertführer

06. 08. 1934 - 06. 10. 2023

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende
eines mühsam gewordenen Weges. Franz von Assisi

In Liebe nehmen wir Abschied:
Thomas und Antje Schäffer

Neu-Isenburg, im Oktober 2023

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 23. Oktober 2023,
um 14.30 Uhr auf dem Waldfriedhof in Neu-Isenburg statt.

Josef Chaloupek
† 15. September 2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns

Abschied nahmen und ihr Mitgefühl
und ihre Anteilnahme

auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten, sowie für die Zuwendungen

für späteren Grabschmuck.

Es ist schön zu wissen, dass man auch
diesen Weg nicht alleine gehen muss.

Bernd Chaloupek und Familie

Seid nicht traurig, ich bin nur umgezogen.
In unserem Familienbaum lebe ich weiter – eben nur anders.
Erfreut euch lieber an den vielen tausend Blättern,
die euch sanft im Wind zuwinken.
Das bin ich – und mein Engel ist immer bei mir.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Günter Hombach
* 20.02.1933 † 05.10.2023

Erika
Angelika und Karl-Heinz mit Florian
Alexandra und Daniel mit Jana
und Angehörige

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis im Friedwald Gelnhausen statt.

NACHRUF

Erwin Nöske
* 10. April 1938 † 7. Oktober 2023

In großer Dankbarkeit trauern wir um Erwin Nöske.
Unser Verein verliert einen Menschen, der sich als
Vereinsmitglied in ganz herausragender Weise für
die Ziele des Vereins eingesetzt hat, ältere Menschen
mit preiswerten häuslichen Essenslieferungen zu
versorgen und ihnen so den Verbleib in ihrer Wohnung
zu erleichtern. Mit ihm hatten wir einen Menschen an
unserer Seite, dem die Hilfe für Hilfebedürftige ein
Herzensanliegen war, dem er sich über viele Jahre
hinweg als alleiniger Geschäftsführer der Dr. Bodo-
Sponholz-Stiftung für Wohlfahrt, Kunst und Wissen
mit voller Kraft widmete. Wir sind dankbar dafür, dass
er unseren Verein in die Förderung aufnahm und uns
in großzügiger Weise unterstützte. Wir bewahren
ihm ein ehrendes Gedenken. Sein Einsatz, seine Zu-
wendung und Hilfsbereitschaft bleiben Vorbild und

Ansporn für unseren Einsatz in der Zukunft.

Im Namen des Vorstands,
des Teams Menüservice und der

Mitglieder des Vereins Hilfe für ältere Bürger e.V.

Gaby Obst, Vorsitzende

Bestattungen
Helmut Müller
- 24 Stunden erreichbar -

Tel. 06103/8079542
Inhhaber: Helmut Müller

Bestattermeister - Trauerberater -
Thanatopraktiker

Frankfurter Straße 86-88, 63303Dreieich-Sprendlingen
info@bestattungen-helmutmueller.de

Jederzeit erreichbar
0 61 02 / 2 23 72

info@pietaet-joseph-mueller.de

www.pietaet-joseph-mueller.de
Mitglied im Bundesverband Deutscher Bestatter e.V.

Pietät Joseph Müller GmbH i.G.
Ludwigstraße 51

63263 Neu-Isenburg

Gewissenhafte Erledigung aller
Bestattungsangelegenheiten - Bestattungsvorsorge.
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Attr.schlk. Mädels bis 28 J. gesu., f.
Akt- u. Erotikaufn., keine Veröf-
fentl. nur Hobby, gutes Honorar.
Männeranruf u. SMS zwecklos. Tel.
0162 4307428

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

STELLENGESUCHE

Erledige Baumfällung und
Wurzelfräsen mit eigener Frä-
se, Terrassenbau, Rollrasen,
Zäune und Gartenpflege.

06103/84309

Seniorenbetreuerin - kochen, ein-
kaufen, etc., sucht Arbeit. Tel.:
06103 2022679 oder 0172 2336166
nach 18 Uhr

Gärtner su. Arbeit, Hecke schnei-
den, Baum fällen usw., in Oberts-
hausen u. Umgebg. Tel. 0177
2667505

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat ☎ 0152 38244377

Frau sucht Putzstelle im Kreis Of-
fenbach,Tel. 0174 7805850

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt

anlegen, Pflasterarbeiten aller Art.
☎ 0176 - 70 72 87 24

Mann sucht Pflasterarbeiten im
Umkreis von Offenbach bis 70 km
weit. Tel 0157 53984485

Dachdecker- und Spenglerarbeiten
Flachdach aller Art☎0163 - 3 14 55 55

STELLENANGEBOTE

Kaufm. Angestellte/-r für Teil-
oder Vollzeit in Dreieich gesucht.
Telefon 06103 / 6097-0 oder an
info@arno-immo.de

Wir zwei Frundinnen suchen
Arbeit ob Grundreinigung,ein-
maliges oder regelmässiges put-
zen, bügeln einkaufen sowie
Kleingartenarbeit.

In Offenbach nähere Umgebung

01777175968

Suchen eine versierte Pflegeper-
son mit viel Erfahrung mit älteren
kranken Behinderten, in Hanau.
Tel. 0163 - 78 39 739.

Suche Putzfrau für 2 mal 3 Std. im
Monat in Hainburg. Tel.: 06182 5771

Amtsgericht Langen (Hessen)
7 K 34/22
Zwangsversteigerung zum Zwecke der Zwangsvollstreckung
Folgender Grundbesitz eingetragen im Grundbuch von Langen Blatt 11040,
Wiesengrundstück „Im neuen Hain“, Flur 20, Flurstück 194; 1.475 qm Größe
soll am Donnerstag, 09.11.2023, 10:00 Uhr, im Gerichtsgebäude, Saal A,
Zimmerstraße 29, 63225 Langen (Hessen), zum Zwecke der Zwangsvollstreckung
versteigert werden.
Der Verkehrswert wurde gemäß § 74a ZVG festgesetzt auf 9.700,00 EUR.
Bieter müssen damit rechnen, dass sie in Höhe von 10% des Verkehrswertes
(d. h. 970,00 EUR) Sicherheit zu leisten haben.
Die Sicherheit kann geleistet werden durch: Verrechnungsschecks ausgestellt
durch inländische Kreditinstitute oder Bundesbankschecks (beide frühestens
am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellt), Bankbürgschaf-
ten und rechtzeitige (4 Werktage vor Termin!) Überweisung auf das Konto der
Gerichtskasse Frankfurt am Main (Landesbank Hessen-Thüringen, IBAN: DE73
5005 0000 0001 0060 30, BIC: HELADEFFXXX) unter Angabe des Kassenzeichens
029066501129.
Das Kassenzeichen gilt nur für dieses Verfahren und darf nicht für die Zahlung
von Sicherheitsleistungen in anderen Zwangsversteigerungsverfahren verwen-
det werden.
Auf die Bekanntmachung im ZVG Portal unter www.zvg-portal.de wird verwiesen.
Langen (Hessen), 12.10.2023

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse

sowie Gartenarbeiten zum
Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Winterstein Schrottabholung u.
Entrümplung ☎ 0157 58727633

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Wir sind ein Team von zwei hauptamtlich beschäftigten Sozialpädagog*
innen und zwei nebenamtlich tätig Mitarbeitenden. Das Jugendzentrum
ist eine offene Freizeiteinrichtung, die interessante und abwechslungs-
reiche Angebote für Kinder und Jugendliche von 8 bis 27 Jahren bietet.
Zukünftig werden wir unsere Angebote durch die mobile Jugendarbeit
und Angeboten über Social Media ergänzen.Wenn du auf der Suche nach
einer spannenden beruflichen Erfahrung neben deinem Studium bist und
gerne praktische Erfahrungen in der Jugendarbeit sammeln möchtest,
bewirb dich bei uns!

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm findest Du auf unserer Homepage unter www.heusenstamm.de.

Bei Fragen zur Einrichtung steht Dir Jahn Scheel (Einrichtungsleitung)
unter der Telefonnummer 06104-66 87 73 gerne zur Verfügung.

Wenn Du Dich von unserer Stellenausschreibung angesprochen fühlst,
sind wir sehr gespannt auf Deine Bewerbung!
Bitte sende uns bis zum 13. November 2023 Deine Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen per E-Mail (zusammengefasst in einer PDF-Datei)
und unter Angabe der o.g. Stellennummer an

bewerbung@heusenstamm.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Hinweis: Bitte sende Deine Bewerbungsunterlagen im Anhang ausschließlich als eine einzige PDF-
Datei, die eine maximale Größe von 10 MB aufweist. Personenbezogenen Daten werden zum Zweck
der Durchführung des Bewerbungsverfahrens gespeichert und nach sechs Monaten gelöscht.

Das Team der Kinder- und Jugendförderung der Stadt Heusenstamm
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Werkstudentin/einen Werkstudenten (m/w/d)
(Stellennummer: 41-12-2023)

GemeinsamDemenz besiegen.
WerdenSie jetzt aktiv!www.deutsche-demenzhilfe.com

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in unserer Trauer

mit uns verbunden fühlten, gemeinsammit uns
Abschied nahmen und ihre Anteilnahme

in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
dem Bestattungsinstitut Kaspar für die
würdevolle Ausrichtung der Trauerfeier.

Ralf Seifried
† 23. 9. 2023

Im Namen aller Angehörigen

Marion, Andreas und Gabi

Langen, im Oktober 2023

Ich habe es überwunden, bin erlöst von Schmerz und Pein,
denkt gern zurück an mich in stillen Stunden
und lasst mich in Gedanken bei euch sein.

Brigitte Mieth geb. Becker

†28.09.2023

Danke
sagen wir allen, die sich mit uns in dieser schweren Zeit

verbunden fühlten und Ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Art zum Ausdruck Brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Heinz Mieth
Sascha Greb

Elise Marie Knull

Handwerk und Sanierung Ich
würde gerne meine Fähigkeiten
im Handwerk und in der Sanie-
rung anbieten. Ich kann ihnen bei
den meisten handwerklichen
Problemen hefen.
Tel.: 015754371467

Putzhilfe für privat in Mörfelden
gesucht, 4h / Woche vormittags.
Tel: 06105 999882
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STELLENANGEBOTE

BEGINNE DEINE KARRIERE BEI UNS:
FACHRICHTUNG SYSTEMINTEGRATION –
AB 1. AUGUST 2024

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher und
erfolgreicher Herausgeber von Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen
Medien. Als Teil eines der führenden Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die
Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

DEIN PROFIL:
• Abitur, Fachhochschulreife oder guter Realschulabschluss
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse
• Kenntnisse in Microsoft Office

DICH ZEICHNET AUS:
• Hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
• Interesse in den Bereichen Hardware und Software
• Du arbeitest gerne im Team, bist aufgeschlossen und kommunikativ
• Du bist in der Lage, Probleme selbstständig zu analysieren und zu lösen

DAS BIETEN WIR DIR:
• Eine qualifizierte Ausbildung in einem abwechslungsreichen Arbeitsumfeld
• Karrierechance und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfassendes Onboarding
• Sehr gute Übernahmechancen nach erfolgreichem Abschluss

INTERESSIERT?
Dann sende uns Deine Bewerbungsunterlagen an
bewerbungen@op-online.de

JETZTBEWERBEN!

Ausbildung zum

Fachinformatiker (m/w/d)

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post
Waldstraße 226

63071 Offenbach

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für den
Fachbereich Soziales eine

Sachbearbeitung (w/m/d)
für das federführende Amt„Demokratie leben!“

mit 19,5Wochenstunden befristet auf die Dauer des Projektes,
zunächst bis zum 31.12.2024 /Vergütung EG 9a TVöD

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer Internet-
seite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 22.10.2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für die
Abteilung Jugend & Freizeit eine*n

Sozialarbeiter*in/Sozialpädagog*in (w/m/d)
für die offene Kinder- und Jugendarbeit (Jugendzentrum
Gravenbruch) mit Schwerpunkt Sozialraumorientierung
mit 39Wochenstunden befristet als Elternzeitvertretung

bis zum 04.01.2025/Vergütung EG S11b TVöD-SuE

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer Internet-
seite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 26.10.2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für den
Fachbereich Wirtschaftsförderung, Öffentlichkeitsarbeit, Marketing, Natur-,
Umwelt- und Klimaschutz, Liegenschaften eine*n

Klimaanpassungsmanager*in (w/m/d)
für den Bereich des Klimaanpassungsmanagements
mit 19,5Wochenstunden/Vergütung EG 12 TVöD

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer Internet-
seite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 05.11.2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !
Träger des Friedensnobelpreises

Ihr neueR ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER,
DIE MIT UNS IN DEN BEREICHEN MEDIZIN, TECHNIK, ADMINISTRATION
UND PROJEKTKOORDINATION HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.

Unsere Teams sind in rund 60 Ländern im Einsatz. Werden Sie ein Teil davon!
Informieren Sie sich online: www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten

© Fathema Murtaza
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ja!

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

STELLENANGEBOTE MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de

IMMOBILIEN

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

?
?

WOHNRECHT - RENTE - TEILVERKAUF
Seit 18 Jahren fürSieein sicherer und
regionalerPartner inSachenAltersabsi-
cherungmit Verbleib in Ihrer Immobilie.

Wir sindpersönlich fürSieda.
0611-7322710●www.umbauterraum.de

HÄUSER - KAUFGESUCHE

SucheMFH von privatUnterneh-
mer suchtMehrfamilienhaus.
069 348 686 65

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

ETW - KAUFGESUCHE

SucheWohnung / Haus von Pri-
vatUnternehmer suchtWohnung
/ Haus inMaintal, Hanau, Offen-
bach + Umgebung. Gerne renovie-
rungsbedürftig.
069 348 686 65

Suche Eigentumswohnung
Freue mich über Hinweise und
Angebote. Jede Größe und Zu-
stand willkommen. Tel.: 069 348
67081

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

v. PRIVAT: suche eine Wohnung
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner
Kinder. Tel. 06172-9818499

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-1U.1½ZIMMER

Obertshausen, 1Zi., Ebk., Bad und
Blk., 42m², energetisch saniert, KM
520€ plus NK 130€, Tel. 06104
6709277

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Vermietung 2 Zi.Whng. Sprendl.,
2. OG, Einbauk., KM 360,--, NK
170,--, Kaution 3xKMmm-ar-
san@gmx.de

2 Zimmer DG-Wohnung in Hanau-
Steinheim zeitnah zu vermieten!
400,--€ + 140,--€ NK Monat 3 KM
Kaution in bar + Schufa.
E-Mail: h.b.vogt@t-online.de

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

MIETGESUCHE

Kaufm. Angest., su. 2-Zi.-Whg.,
KBB, gerne mit Stellplatz, ca. 50-60
m², bis ca. 800 € warm, in Röder-
mark o. Dreieich. T: 0176 70728429

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

2-ZW in Hanau (Kesselstadt, Hohe
Tanne oder Wilhelmsbad) gesucht,
bis 900,- €. Tel. 0177 - 174 71 71.

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Suche 2-Zi-Whg in Seligenstadt
möglichstmit BLK, EBK, wg priva-
ter und beruflicher Veränderung,
Mieterselbstauskunft und Refe-
renzen vorhanden
Tel. 0172 6805018

Dynamisches Rentnerehepaar
sucht eine 2,5 - 3 Zi.- EG.-Whg., ca. 80
- 85 m², m. Garage, in Heusen-
stamm. Zuschr. unter Z2304861 an
diese Zeitung

GEWERBLICHE RÄUME -
GESUCHE

Atelier/Werkstatt Künstler (HfG
Absolvent)sucht Atelier/Werkstatt
ab 1.11.2023 in Offenbach
0179 9346534 oder 0610881128

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

2 Bauplätze, Heinrich-Heine-Weg
9-11, 63457 Hanau. Zuschriften
unter Chiffre Z 2350292

GARAGEN

Garagen, Lager, 4 bis 38 m², in
gepflegter sicherer Liegenschaft,
3 min vom Amtsgericht Hanau ent-
fernt. Tel. 01520 - 23 11 680.

Garage Heusenstamm/ Stadtmitte/
Bahnhofsnähe ab sofort zu
vermieten. Monatlich € 90,00.
Tel: 069/43 21 29.

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für den
Fachbereich Wirtschaftsförderung, Öffentlichkeitsarbeit, Marketing, Liegen-
schaften eine

Sachbearbeitung Liegenschaften (w/m/d)
mit 39Wochenstunden/Vergütung EG 10 TVöD-VKA

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer Internet-
seite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 05.11. 2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Heusenstamm 3Zi, Whg. ca. 80m²
Dachwhg. in 3 Familienhaus ab
sofort zu vermieten. 750€ Kaltmiete
+ 250€ NK 2 MM Kaution.
Tel. 0176-75500755

Ältere Dame, alleinsteh., su. bal-
digst gepfl. u. renov. 2 ZKB, Blk, evtl.
auch 1 ZKB, Blk, vorzugsw. Hausen
u. näh. Umgebg. Tel. 06104 797224

www.lo al ob. e
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MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche über

600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

VERKAUF

ANTIQUITÄTEN

MusteranzeigeVerkaufedieorigi-
nal erste lp von kiss (kiss).Sehr gut
erhalten, wie neu, ohne Kratzer da
damals nie abgespielt. Preis 70
Euro Festpreis. Bitte bei Interesse
anrufen unter 017680850270.
MikeW.
017680850270

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

Neuwert. E-Bike Breezer Green-
way IG-LS, Tiefeinsteiger, Shimano
StePS Motor 250 Watt, nur 115 km
gefa., Neupreis 2700.-€, für 1200.-€
zu verkaufen. Tel.: 06106/733207

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-

le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-

nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

VERSCHIEDENES

Freie Rednerin für Trauungen,
Trauerfeiern & Kinderwillkom-
mensfeste Ich freuemich, Sie bei
Ihrer Zeremonie begleiten zu dür-
fen. Ich biete freie Trauungen,
Trauerfeiern und Kinderwillkom-
mensfeste im RheinMain Gebiet
sowie Deutschlandweit an.

www.alice-stapp.de
Freie Rednerin Alice
0173 821 62 81

Kostenlose Schrott Abholung,
Heizkörper, Metalle u. Edelmetalle,
Eisenschrott, Kabel, Töpfe, Pfannen,
Gartenzäune, Messing, Kupfer, Zinn,
Blech, Rohr, Autoteile, Kessel uvm.
Tel. 0176 24170621

Entrümpelung Auflösung
Ich räume Ihre Gerage, Wohnung,
Keller, Dachboden, Gatenhaus.
Tel. 0176 24170621

BEKANNTSCHAFTEN

Bekannte / Freundin mit Senioren-
ticket Hessen (ab 65 J) in OF gesucht
(nur Freizeit, z.B. schöne Ausflüge,
Treffen im Cafe usw.) kurze info mit
Tel. unter Chiffre. Z 2304858

SIE SUCHT IHN

PETRA, 56 J, ledig, keine Kinder. Ich
bin nicht die Art von Frau, die sich für
wunderschön und jung wie 30 fühlt, ich
bin eine ganz normale Frau und stehe zu
meinem Körper. Bin Versicherungskau-
ffrau und damit mir nicht die Decke auf
den Kopf fällt, fahre ich E-Bike und reite
mit meinem Pferd aus. Ich bin liebevoll,
lache und weine, aber gebe niemals auf.
Es gibt immer Hoffnung, deshalb schreibe
ich diese Anzeige, um„Dich“ kennenzuler-
nen… einen Mann, der Liebe, Wärme und
Zärtlichkeit geben und nehmen möchte.
Ich bin eine fröhliche Frau, die von Liebe
träumt. Ich bin treu, zärtlich, weder zickig
noch besserwisserisch oder arrogant,
und meine es ernst, deshalb diese kl. pv
Anzeige zu deinem Herzen. Suche keinen
Prinzen, sondern einen ganz lieben Mann,
der die Partnerschaft schätzen kann. Bitte
rufe gleich an, Tel. 06103 - 485656,
auch am Wochenende oder Mail an:
PetraSonne1@wz-mail.de

Margot, 72 J., ansehnlich, mit schö-
ner weibl. Figur, gerne häuslich,
doch als Witwe leider ganz allein,
weil niemand mehr da ist, der mich
braucht. Habe keine gr. Ansprüche,
nur das Herz entscheidet. Mit m. Au-
to könnte ich zu Ihnen kommen,
würde auch gerne zus. ziehen.
Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Sie, 58J. mit Herz, Hirn und Humor
sucht netten Mann mit den gleichen
Eigenschaften. Bin 1,76m groß und
vollschlank . Sie sollten gerne eine
kräftige Figur haben, Kreis OF plus
30km, Zuschr. unter Z2304860 an
diese Zeitung.

Krankenschwester GABY, 78 Jahre und
156 cm klein, verwitwete Rentnerin. Ich
fühle mich sehr alleine, deshalb diese
Annonce! Ich mag Theater, Singen, Spa-
zierengehen und vieles mehr! Bin eine
blonde, schlanke, gut aussehende Frau
mit Fantasie, und Power. Ich suche über
pv Anzeige keine Versorgung, sondern
„DICH“, einen ehrl. Mann mit Herz, für ein
herrliches Leben zu zweit. Ich habe keine
hohen Ansprüche an Aussehen und Fi-
gur, das ist mir nicht wichtig, die inneren
Werte zählen. Dumusst mir auch nicht die
Welt zu Füßen legen oder immer große
Reisen planen, ich bin gerne auch zu
Hause und koche Dein Leibgericht. Wir
genießen die gemeinsame Zeit einfach,
wie wir wollen, und solltest Du mal krank
werden, werde ich Dir helfen und zu Dir
stehen. Wenn du mehr wissen willst,
dann auf diesem Wege, bitte rufen
Sie an: Tel. 0151 - 59897641, auch am
Wochenende, aber bitte nicht nach
20 Uhr.

URSULA, 68 J und 164 cm groß, bin
seit 4 Jahren geschieden, früher Bank-
kauffrau und jetzt gut situierte Rentner-
in und bin eine glaube bzw. hoffe ich
gut aussehende, zierlich schlanke und
herrlich aufgeschlossene Frau und Opti-
mistin. Gerne lade ich Sie in mein schönes
Zuhause ein, ein Glas Rotwein, einander
in die Augen sehen und unsere Zukunft
rosarot ausmalen. „MACH MIT“ …wollen
wir unseren Weihnachtsurlaub planen? –
Sonne oder Schnee? Ich bin eine schöne,
bezaubernde, sehr jugendliche Frau –
offen genug, alles zu geben und heiße
Liebe zu leben! Mit Charme, Lachen und
einem zauberhaften Äußeren komme ich
Ihnen entgegen. Ich verlange auch nicht,
auf Händen getragen zu werden, aber
mich mal in den Arm zu nehmen hat noch
keiner Frau geschadet. Über Deinen ehr-
lichen pv Anruf würde ich mich sehr
freuen: T 0170 - 6113731, auch Sa. u.
So. ES IST NICHT WICHTIG, WIE GROSS
DEIN HAUS IST, SONDERN WIE GROSS
DIE HERZLICHKEIT IM ZUHAUSE IST !

witwe 70, unternehmungslustig,
mobil sucht ehrlichen partner (+/-
70 J) für gemeinsame
freizeitgestaltung/partnerschaft wie
ich in finanziell guten verhältnissen.
Chiffre Z 2304859

ER SUCHT SIE

Doktor SEBASTIAN, 67 J, ganz allein-
stehender Tierarzt mit eig. Praxis, mit
Interesse an Literatur, Philosophie und
ich wandere gerne, habe aber neben
meiner Arbeit noch genug Zeit, Dir Deine
Wünsche zu erfüllen. Ich bin ein fröhli-
cher, natürlicher, gutausseh. Mann, mit
Charisma u. viel Humor u. Zärtlichkeit.
Kurz: Ich bin ein Mann, mit dem man
lachen, lieben u. träumen kann, für im-
mer. Liebst du auch Herbstspaziergänge,
sternenklare Nächte, vor lauter Liebe
Schmetterlinge im Bauch spüren? Mor-
gens möchte ich dir das erste Lächeln
schenken – u. sich jeden Tag aufein-
ander freuen. Wir werden viel lachen
u. gemeinsam das große Glück
erleben. Rufe bitte an, pv handy
T 06103 - 4856512 oder E-Mail an:
SebastianDR@inserat-wz.de

JOACHIM, 74 Jahre jung und 181 cm
groß, DOKTOR der Medizintechnik,
jetzt Rentner in sicheren finanziellen
Verhältnissen. Ich möchte mit Ihnen das
Leben genießen. Bin ein fröhlicher Laus-
bub + Gentleman, ein dynamischer, sehr
jugendlicher, vitaler Mann, immer perfekt
und manchmal genau das Gegenteil, mit
liebevollen lausbubenhaften Einfällen,
gut situiert, schönes Haus u. ich mag die
Sonne. Ich liebe „Fünf-Uhr-Tee“, Ausflüge
und mag den Wald und die Wildtiere,
komm mit in das wunderschöne, farben-
prächtige Grün der Natur, um den Rehen
zuzusehen. Keine Angst, bin einMann, der
gerne lacht und es ehrlich meint. Denn
wer nicht zeigt, was er fühlt, läuft Gefahr
zu verlieren, was er liebt. Möchte mit Dir
zusammen die besonders schönen Fleck-
en dieser Erde sehen. Komm, es ist unsere
Chance, wenn Sie gleich anrufen. Ich bin
harmonieliebend und anpassungsfähig.
Ich möchte mit Ihnen reden, lachen,
wünsche mir eine Frau, die mit Freude
u. Liebe das Leben mit mir genießen
möchte. Zusammen den Weg gemein-
sam gehen. Bitte rufen Sie an: PV
Handy 0151 - 56196728, o. schr. Sie
eine Mail an: JoJoachim@wz-mail.de

FORD

Ford Focus Kombi, 11.7.2017, 1.
Hand, TÜV 11/24, Diesel, 125.000
km, AHK, Bestzustand, 9.500 €, Tel.
06183-92 888 70 od. 0173-411 74 58

MAZDA

Gelegenheit! Kombi! Mazda 6, sil-
berf., 02/2009, 1. Hd., nur 83Tkm,
120 PS, Motor o.k., Kuppl. neu, All-
wetter-Rf., Benzin E10, TÜV 03/24,
4500 €. Tel. 069 889744

WOHNMOBILE

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat.

Tel.: 0178 - 39 19 546

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

HondaDAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

Winter Reifen 205/55/16 HR Conti
860, Profil 7,5/8mm, 180,- €
Tel. 06103-81724

MOTORROLLER

Verk. in Mörfelden-Walld. Senio-
ren-Elektromobil, wenig gefahren,
Dkl.-Blau, 580 €. Tel. 06105 74395

Wohnmobil Seriöses Ehepaar sucht
ein gepflegtes Wohnmobil eventuell
auch einen Campingbus bis 45.000
Euro zum Kauf. Gerne mit Festbett.
Freuen uns über jedes Angebot.
Tel. 0178/8970591

Motorroller Peugot 50, blau, 8 Mo-
nate alt, Toppcase u. Seitenständer,
400 km gefahren, NP 2.400 €, VHS
1.700 €, ist noch versichert.
Tel. 06103 2701210

Damenfahrrad, Zündapp, 28 Zoll,
Rahmenhöhe: 50 cm, 3 J. alt, NP 320
€, VHS 160 €., Tel. 06103 2701210

Familie Heinrich kauft !!!
Ankauf von Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Pelze aller Art, Zinn,
Puppen, Krüge, Orden, Bleikris-
tall, Bilder, Perücken, Fernglä-
ser, Modeschmuck, Silber,
Silberbesteck, Goldschmuck,
Münzen, Bernsteinschmuck,
Teppiche, Gläser, Handtaschen,
Nähmaschinen, Porzellan, Uh-
ren, Möbel, Gardinen, Gobelin,
Spielzeuge, Eisenbahn, Steiff-
bären, Postkarten und alte Gar-
deroben. Komplette Nachlässe,
Kostenlose Beratung u. Anfahrt
sowie Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise! 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort.
Tägl. 07.00 - 21.00 Uhr.
☎ 069-66059493

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Symp. Witwer (Ende 70), Ingenieur
in Pension, jugendl. u. vorzeigbar,
handwerkl. geschickt. Bin ein Natur-
mensch, mag Ausflüge mit meinem
Auto, nett Essen gehen u.v.m. Suche
e. liebe Frau, die mit mir den Le-
bensabend genießen möchte. PV,
Anruf und Vermittlung garantiert
kostenlos Tel. 0800-2886445

Meisterpet, großer Bäriger Typ, 64
J., sucht das Bärenliebeweibchen
(50-70 J.) um gemeinsam durch die
heimischen Wälder zu streifen. Tel.:
0152 28519571

Junge Frau (70) sucht Frau oder
Mann (bis 70) für gemeinsame Un-
ternehmungen od. einfach nur zum
Klönen. christel1112@yahoo.de

GLÜCKLICH IST,
WER DARAN GLAUBT,

DASS ES IM LEBEN
NIE ZU SPÄT IST,

UM NEU ZU BEGINNEN!
FRANZ-JOSEF, lustig, ca 180 großer,
fitter 82-jähriger Gentleman, Kaufmann,
selbst. Unternehmer, jetzt Pensionär und
Zeit fürs Reisen, Theater besuche, Wan-
dern gehen – oder gemütlich zu Hause
sein. Früher war ich gerne Segeln, jetzt
besuche ich nur noch unseren Segelstam-
mtisch. Ich bin ein Schöngeist u. Gourmet,
lebe in besten finanziellen Verhältnissen,
habe ein Auto, das fliegt zu dir, und ein
Herz, das dich sucht. IchmagUrlaub direkt
am Meer …morgens am Strand laufen,
dabei die Füße in den Sand stecken und
Ihre Hand halten. Kommen Sie mit – ganz
in Ehren sich kennenlernen, ich bedränge
Sie nicht; LASS UNSERE HERZEN SPRE-
CHEN.Ichbinsehrjugendlich,vital-gesund,
wesentlich jünger aussehend, gepflegte
Erscheinung mit vollen silbernen Haaren
und blauen Augen, bin liebevoll und
ritterlich, ein Mann, auf dessen Wort Ver-
lass ist, der auch mal herzlich über sich
selbst lachen kann. Bitte haben Sie Mut
zum langsamen Kennenlernen über
pv, um den Weg zusammen zu gehen,
deshalb würde ich mich über Ihren
Anruf (es zählt nicht das biologische
Alter, sondern wie Sie sich fühlen)
freuen: T 06103 - 4856523, auch Sa.
u. So.



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen
Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 1016SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Internet: W24KEGO

Sternstunden in der
Oberlausitz
Görlitz - Wenzelsmarkt Bautzen -
HERRNHUTER STERNE -
Chemnitz
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 2x ÜN/Frühstücksbuffet im
****sup.Parkhotel Görlitz

• Stadtführungen in Görlitz und Bautzen
• Führung in der HERRNHUTER STERNE
Schauwerkstatt

• Besuch der Weihnachtsmärkte in Görlitz,
Bautzen und Chemnitz

Mi. 13.12.23 - Fr. 15.12.23 ab € 399,- p.P.
(EZZ € 60,-)

3 TAGE
p.P. ab

€ 399,-

Internet: W24KEEG

Advent in den schönsten
Städten der Schweiz
Basel - Bern - KAMBLY Erlebniswelt
- Emmental - Zürich
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 2x ÜN/Frühstücksbuffet im
****MÖVENPICK Hotel Egerkingen

• Stadtrundfahrt Bern mit Reiseleitung
• Besuch KAMBLY Erlebniswelt inkl. Eintritt
und Einkaufsgutschein

• Ortstaxe

Aufpreis p. Person:
2x 3-Gang-Abendmenü oder -buffet im
Hotel € 90,-

Fr. 01.12.23 - So. 03.12.23 ab € 469,- p.P.
(EZZ € 150,-)

3 TAGE
p.P. ab

€ 469,-

Internet: W23KPPR
4 TAGE
p.P. ab

€ 779,-

Prag
Silvester in der Goldenen Stadt
Leistungen:
• Reise im ****Partner-Bus
• 3x ÜN/Frühstücksbuffet im

****NH Hotel Prague City
• Silvester-Galaabend im Hotel inkl. Abend-
buffet, Begrüßungsgetränk, Musik, Tanz
und 1 Glas Sekt um Mitternacht

• Stadtführung Prag inkl. 1 Glas Glühwein
sowie Führung Prager Burg

• 1-stündige Moldau-Schifffahrt inkl.
Kaffee& Kuchen

Aufpreis p. Person:
2x Abendessen im Hotel
am 1. & 3. Abend € 65,-
Eintrittskarte Neujahrskonzert Kat.1 /
Kat.2 (ohne Transfer) inkl. Beschaffungs- und
Bearbeitungsgebühren € 56,- / € 44,-

Sa. 30.12.23 - Di. 02.01.24 ab € 779,- p.P.
(EZZ € 290,-)

Festtagsstimmung entlang
der Donau mit
MS ALBERTINA
Deutschland - Österreich
Leistungen:
• Hin- und Rückreise bis/ab Passau im

****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• Kreuzfahrt in der gebuchten
Kabinenkategorie (6x ÜN)

• Gepäcktransfer von der Schiffsanlegestelle
zur Kabine und zurück

• All-inclusive-Verpflegung an Bord,
bestehend aus Frühstück, 4-Gang-Mitta-
gessen, Nachmittagskaffee/-tee mit Gebäck,

4-Gang-Abendessen, kleinem Mitter-
nachtssnack (beginnt mit dem Abendessen
am Einschiffungstag und endet mit dem
Frühstück am Ausschiffungstag)

• Getränkepaket inklusive: Hauswein, Bier
vom Fass, alkoholfreies Bier, Softdrinks,
Säfte, Kaffee/Tee und Mineralwasser
während der Baröffnungszeiten

• Willkommens-Sekt
• Galadinner mit 5-Gang-Menü im Rahmen
der All-inclusive-Verpflegung

• freie Nutzung der Bordeinrichtungen
• Bordmusiker
• SE-Tours-Reisebegleitung
• Hafengebühren

Mo. 11.12.23 - So. 17.12.23 ab € 999,- p.P.

50 % Ermäßigung für die 2. Person

7 TAGE
p.P. ab

€ 999,-

g

Internet: A23AGDO13

Abreise Tage WEIHNACHTSREISEN – sichern Sie sich die letzten Plätze! Ab Preis
p.P.

Internet-
Code

Do. 21.12.2023 6 Achenkirch in der Ferienregion Achensee inkl. 5x ÜN/HP im ****Hotel Achentalerhof € 1.219,- W24KWAC

Do. 21.12.2023 7
Wintermärchen im Erzgebirge
Dresden - Annaberg-Buchholz - Seiffen - Schloss Moritzburg - Schloss Weesenstein -
Freiberg inkl. 6x ÜN/HP im Hotel PULLMANN Dresden Newa

€ 1.069,- W24KWOB


